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Liebe Welserinnen, 
liebe Welser!

Welser Asylheime schließen

Wie Sie vielleicht den Medien entnehmen konnten, 
gab es in unserer Stadt in den vergangenen Wochen 
eine intensive Diskussion über die Welser Asylheime. 
Gemeinsam mit Sicherheitsreferent Vizebürger-
meister Gerhard Kroiß habe ich mich öffentlich 
dafür ausgesprochen, dass die Asylheime in Wels 
geschlossen werden. Aufgrund der Zuwanderung 
besteht in unserer Stadt großer Integrations- und 
Sprachförderbedarf – insbesondere im Kindergarten- 
und Schulbereich. Damit diese Bereiche entlastet 
werden, sollen keine weiteren Asylwerber nach Wels 
zur Betreuung kommen.

Neubau Bestattung Wels

Kürzlich präsentierte die Bestattung der Stadt Wels 
GmbH die Pläne für die Übersiedelung vom Stadt-
platz zum Stadtfriedhof. Mit dem dort geplanten 
Neubau von Bestattung sowie Friedhofsverwaltung 
entsteht für Hinterbliebene ein One-Stop-Shop, der 
gerade in der belastenden Situation eines Todesfalls 
die notwendigen Wege und Erledigungen deutlich 
vereinfacht. Die genauen Pläne dazu finden Sie in 
dieser Amtsblatt-Ausgabe.

Volksgarten vor der Teilöffnung

Wie schnell die Zeit vergeht, sieht man nicht nur 
an seinen eigenen Kindern, sondern aktuell auch 

beim Welser Jahrhundertprojekt Volksgarten Neu. 
Vor wenigen Monaten war die Fläche an der Traun 
noch eine „Betonwüste“. Mit Anfang Juni hat nun 
der letzte vollständige Baustellenmonat begonnen. 
In den vergangenen Wochen gaben sich die ver-
schiedenen Baufirmen die sprichwörtliche Klinke in 
die Hand. Ein Großteil der Arbeiten wurde erfolg-
reich beendet. Bis zur Teilöffnung des Parks im Juli 
werden nun noch die letzten Arbeiten finalisiert. 
Welche Sport- und Spielgeräte Sie im neuen Volks-
garten erwarten – und wie es mit den Arbeiten für 
die Oö. Landesgartenschau Wels 2027 weitergeht 
– lesen Sie ebenfalls in dieser Ausgabe des Welser 
Amtsblattes.

Wels genießen

Neben einem Besuch des neuen Volksgartens bietet 
unsere Stadt in den Sommermonaten für Jung bis 
Alt zahlreiche weitere Freizeitmöglichkeiten: Der 
Veranstaltungskalender der kommenden Wochen 
ist mit vielen tollen Highlights gefüllt. Einrichtungen, 
wie das Welldorado-Freibad, die unzähligen ge-
mütlichen Gastgärten sowie die über das gesamte 
Stadtgebiet verteilten Parks und Spielplätze laden 
zum Verweilen, Entspannen und Erholen ein. Ich 
wünsche Ihnen viel Vergnügen dabei!

Ihr Bürgermeister 
Dr. Andreas Rabl 

Kürzlich präsentierte die Bestattung der Stadt Wels 
GmbH, ein Tochterunternehmen der Stadt Wels, die Pläne 
für den Neubau und die anschließende Übersiedelung 
vom Stadtplatz 20 in die Friedhofstraße 63.

Nach der für Herbst 2027 geplanten Fertigstellung wer-
den viele Wege einfacher. Denn nicht nur die Bestattung 
Wels, sondern auch die Friedhofsverwaltung wird am 
neuen Standort beheimatet sein. Nähere Details zu den 
Plänen finden Sie auf den Seiten 10 bis 11 dieser Amts-
blatt-Ausgabe.

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Neubau und Übersiedelung der Bestattung Wels

Das nächste  
Amtsblatt erscheint  

am Montag,  

13. Juli 2026

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber: Magistrat der Stadt Wels, Rathaus, 4600 Wels. Hersteller: OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG, Medienpark 1, 4061 Pasching. Redaktion: Stabstelle Öffentlich-
keitsarbeit des Magistrates der Stadt Wels, Rathaus, 4600 Wels. Inseraten-/Anzeigenverkauf: Greif Werbung, Promenade 23, 4010 Linz, Telefon: +43 732 7805 1931, E-Mail: greif@greif.at.  
Beteiligung: 100 % im Eigentum des Magistrates der Stadt Wels. Blattlinie: Informationen amtlichen und allgemeinen Charakters. Anmerkung: Der Herausgeber weist darauf hin, dass er sich nicht 
verpflichtet, externe Beiträge abzudrucken und dass aus Platzgründen oder durch Beschlüsse der Redaktion Textänderungen möglich sind. Herausgegeben und verteilt am Montag, 15. Juni 2026.

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechterspezifische Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe und Formulierungen gelten im Sinne der Gleich-
behandlung selbstverständlich für beide Geschlechter.

Bei Veranstaltungen der Stadt Wels werden Fotos sowie Videos erstellt, welche für Veröffentlichungen in Aussendungen an Printmedien, im Amtsblatt, auf Social Media und der Website verwendet 
werden können. | Alle Informationen zum Datenschutz unter wels.gv.at/datenschutz

VORWORT

Fußball-WM: Public Viewing am Minoritenplatz 
Details Seite 40
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Mobilität in Wels: 
Sicher unterwegs 
und respektvoll 
miteinander

Mobilität betrifft uns alle, jeden Tag. Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, 
mit dem Bus oder mit dem Auto: Entscheidend ist, dass wir sicher, 
gut und möglichst unkompliziert an unser Ziel kommen. Als Stadt 
wollen wir Rahmenbedingungen schaffen, die den Alltag er-
leichtern und ein gutes Miteinander im Verkehr ermöglichen.

Wichtig ist mir dabei der direkte Austausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern. Viele Anliegen entstehen dort, wo Menschen täglich unter-
wegs sind: Auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder 
nach Hause. Deshalb gibt es weiterhin die Möglichkeit, Anliegen im 
Rahmen meiner Sprechstunde persönlich zu besprechen.

Ein großer Vorteil ist, dass bei Bedarf auch die zuständigen Fach-
dienststellen eingebunden werden können. So können Fragen, Hin-
weise oder konkrete Problemstellen direkt mit den verantwortlichen 
Expertinnen und Experten besprochen werden. Das hilft, Anliegen 
rascher einzuordnen und gemeinsam gute Lösungen zu finden.

Mobilität funktioniert aber nicht allein durch Konzepte, Infra-
struktur oder Verkehrsregeln. Sie funktioniert vor allem dann, 
wenn wir aufeinander achten. In den vergangenen Wochen haben 
mich vermehrt Rückmeldungen, Anfragen und Beschwerden zu 
Verkehrsthemen erreicht. Ich verstehe gut, dass solche Themen 
oft emotional sind, weil sie den Alltag der Menschen unmittel-
bar betreffen. Umso wichtiger ist mir, dass wir Anliegen sachlich, 
respektvoll und lösungsorientiert besprechen. Nur so kommen wir 
gemeinsam weiter. 

Rücksichtnahme im Straßenverkehr ist keine Nebensache, son-
dern die Grundlage für Sicherheit. Das gilt für Autofahrerinnen 
und Autofahrer genauso wie für Radfahrerinnen und Radfahrer, 
Fußgängerinnen und Fußgänger sowie alle anderen Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer.

Mein Appell daher: Achten wir im Straßenverkehr aufeinander 
und gehen wir auch im persönlichen Umgang respektvoll 
miteinander um. Eine Stadt lebt davon, dass Menschen einander 
mit Verständnis, Geduld und Respekt begegnen. Genau dieses Mit-
einander macht Wels stärker und sicherer.

Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, lade ich Sie herzlich zu 
meiner Sprechstunde ein. Weitere Informationen erhalten Sie gerne 
per E-Mail unter buero-ganzert@wels.gv.at oder telefonisch 
unter +43 7242 235 3051.

Ihr 
Stadtrat Stefan Ganzert 
Referent für Mobilität

AKTUELLES AKTUELLES

Code scannen und
Anfrage senden

petermax.at

Sie lieben Design, haben ein Gespür
für Räume und möchten Kundinnen und Kunden
auf dem Weg zu ihrem Wohntraum begleiten?

Dann werden Sie Teil unseres erfolgreichen Teams
– wir expandieren und suchen Verstärkung!

Bewerbungen bitte unter:
office@einrichtungsstudio.at

oder 0664/3816906

Wir freuen uns auf Sie!

EINRICHTUNGSBERATER M/W/D

für Linz | Wels | Vöcklabruck

Welser Juni-Gemeinderatssitzung 
mit vielfältigen Bildungsbeschlüssen
Am Montag, 1. Juni setzte 
sich der Gemeinderat unter 
anderem mit diesen Themen 
auseinander:

Mehrere ganztägig geführte 
öffentliche Pflichtschulen der 
Stadt Wels erhalten weiterhin 
bei Bedarf Unterstützung bei der 
Freizeitbetreuung durch päd-
agogisch geschulte Mitarbeiter 
eines privaten Betreibers: 
Und zwar alle vier ganztägig ge-
führten Volksschulen (VS 2 Stadt-
mitte, VS 4 Pernau, VS 5 Mauth 
sowie VS 8 Vogelweide) sowie 
zwei der sechs Mittelschulen 
(MS 5 Neustadt und MS 8 Licht-
enegg). Der Beschluss erfolgte 
für 2026/2027 einstimmig. In 
den übrigen städtischen Ganz-
tagsschulen decken die Lehrer die 
Betreuung in der unterrichtsfreien 
Zeit zur Gänze ab.

Das Integrative Schulzentrum (ISZ) 
sowie je vier Volks- und Mittel-
schulen (VS 2 Stadtmitte, VS 4 
Pernau, VS 5 Mauth und VS 8 
Vogelweide, MS 2 Pernau, MS 
5 Neustadt, MS 6 Vogelweide 
und MS 8 Lichtenegg) benötigen 
ausgebildete externe Stütz-
kräfte zur Betreuung der Kinder 

mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf. Dieser Beschluss 
fiel für 2026/2027 einstimmig.

Der Familienförderbeitrag 
für Kinder bis zum Schuleintritt 
wird auch im Betreuungs-
jahr 2026/2027 die finanzielle 
Belastung von Welser Eltern 
durch die Nachmittags-Kinder-
gartengebühren abfedern. Ent-
sprechend dem einstimmigen 
Beschluss übernimmt die 
Stadt unter bestimmten Voraus-
setzungen den Elternbeitrag für 
den Besuch einer Welser Kinder-
bildungs- und -betreuungsein-
richtung: Wenn diese ausschließ-
lich am Nachmittag besucht wird 
oder wenn ein Kind aus beruf-
lichen Gründen der Erziehungs-
berechtigten maximal zweiein-
halb Stunden pro Woche nach 
13:00 Uhr abgeholt wird.

MINT-Gütesiegel

Übrigens: Der städtische Kinder-
garten Vogelweide (Eiselsberg-
straße 23a) darf sich für die 
kommenden drei Jahre mit dem 
MINT-Gütesiegel schmücken. 
Dieses wird an Bildungsein-
richtungen verliehen, die Kinder 

besonders innovativ und nach-
haltig für Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft und 
Technik begeistern. Dort erleben 
die Kinder MINT-Themen täglich 
und altersgerecht im Alltag: Sie 
experimentieren, mikroskopieren, 
erforschen Naturphänomene, 
bauen einfache Stromkreise 
oder sammeln erste Erfahrungen 
mit Robotik und Technik. Unter 
dem Motto „Experimente to 
go“ nehmen die Kinder aus-
gewählte Experimente auch mit 
nach Hause und führen diese mit 
ihren Familien durch. So wird die 
Begeisterung der Kinder für MINT 

gestärkt und das gemeinsame 
Forschen und Entdecken inner-
halb der Familien gefördert.

Zur Gütesiegelverleihung durch 
Bildungsminister Christoph 
Wiederkehr, MA an Leiterin 
Judith Tischberger gratulierte 
Bildungsreferent Vizebürger-
meister Mag. Klaus Schinninger 
dem gesamten Team: Er betonte, 
dass mit dem MINT-Gütesiegel 
das große Engagement des ge-
samten Teams sichtbar gemacht 
und die hohe Qualität der päda-
gogischen Arbeit im Kindergarten 
Vogelweide gewürdigt wird.

Tiergarten Wels: Umbau und 
Hinweis auf finanzielle Spenden
Im Tiergarten (Stadtpark 
1) sind die Umbauten des 
Haustierbereiches für die 
Landesgartenschau „Stadt 
der Gärten“ 2027 (LGS) be-
reits voll im Gange.

Darum ist der nördliche Teil des 
Areals (Eingang Maria-Theresia-
Straße bis Tiergartenbrücke über 
den Mühlbach) für die Besucher 
gänzlich gesperrt. Bitte also die 
Eingänge Herminenhof und 
Messe benutzen! Auf diese 
Weise ist auch während der Bau-
stellenzeit der Durchgang von 
Nord nach Süd und umgekehrt 
stets gewährleistet.

Der Haustierbereich erhält 
unter anderem neue Zaunlatten 
um brutto rund 30.000 Euro 
(Materialbeschaffung, Monta-
ge erfolgt in Eigenleistung). Das 
beschloss der Stadtsenat am 
Dienstag, 26. Mai einstimmig. 
Ein weiterer wichtiger Schritt, 
um fit für die LGS zu werden, ist 
die Errichtung einer modernen 
Quarantänestation. Diese wird 
dem Tiergarten nach EU-Tierge-
sundheitsrecht (Animal Health 
Law, AHL) die „Genehmigung 
des Status geschlossener Be-
triebe“ sichern, die etwa für die 

Verbringung von Primaten von 
höchster Relevanz ist. Die Auf-
tragsvergabe mit einem Volumen 
von rund 350.000 Euro beschloss 
der Stadtsenat am Montag, 8. 
Juni einstimmig.

Anlässlich des Besuches zweier 
treuer Sponsoren weist Stadt-
rat Thomas Rammerstorfer auf 
die Möglichkeiten hin, die Ein-
richtung finanziell zu unter-
stützen: Durch Sponsoring oder 
Geldspenden an den Tiergarten 
selbst oder über den Verein 
Freunde des Welser Tiergartens 
(Mitgliedschaft, Tierpatenschaft, 
Geldspende). Nähere Infos dazu 
unter wels.at/tiergarten im Be-
reich „Unterstützen“!

Stadtrat Thomas Rammerstor-
fer (Tiergarten): „Trotz der vie-
len Baumaßnahmen hat der Tier-
garten weiters geöffnet – das ist 
eine ziemliche logistische Heraus-
forderung, für deren Bewältigung 
ich allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern herzlich danke! 
Insbesondere mit der Erneuerung 
des Nutztierbereiches und der 
neuen Quarantänestation schaf-
fen wir jetzt Meilensteine, die das 
Gesicht des Tiergartens für Jahr-
zehnte mitprägen werden.“

V.l. Stadtrat Thomas Rammerstorfer, Christian Demmelmayr (F+D 
Elektroinstallationen), Dr. Gyula Gajdon (Zoologischer Leiter), 
Dr. Nicole Hohensinn (Amtstierärztin), Helmut Strasser (Strasser 
Installationen) und Dominic Weber (Obertierpfleger) vor der 
Sponsorentafel im Tiergarten.
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VOLKSGARTEN NEU 

Spiel, Sport und Spaß für Wels und mehr
Der letzte vollständige Baustellenmonat für das Jahrhundertprojekt Volksgarten Neu hat begonnen! Ab Juli starten in 
Teilbereichen die Detailarbeiten für die Landesgartenschau „Stadt der Gärten“ 2027, das restliche Areal ist ab diesem 
Zeitpunkt bereits benutzbar. Dazu gehören auch die beiden Spiel- und Sportlandschaften: Dort können sich Jung und Alt 
auf rund 16.000 Quadratmetern ihrer Sportleidenschaft widmen oder sich nach Herzenslust austoben.

Spiel

Auf der großen Spielplatz-
fläche mit Schwerpunkt Was-
ser und Wald können Kinder auf 
rund 6.000 Quadratmetern 
die Welt spielerisch entdecken. 
Verschiedene Holzelemente und 
eine Vielfalt von Pflanzen, Erde 
und Wasser ermöglichen es den 
jungen Volksgarten-Besuchern, 
ihrer Kreativität freien Lauf zu 
lassen und dabei die Natur mit 
allen Sinnen (wieder) kennen-
zulernen.

Insgesamt stehen 28 Spielgeräte 
zur Verfügung. Wo es möglich 
war, sind diese bewusst barriere-
frei gehalten. Beispiele dafür sind 
eine breite Hangrutsche mit einer 
Holzrampe als Zugang auf den 
Hügel, ein unterfahrbarer Spiel-/
Matschtisch mit Wasserspender, 
ein Sandspielbereich mit Tresen, 
ein Sitzkarussell, eine mit dem 
Rollstuhl befahrbare Holzplatt-
form mit Spiel-/Musikwand, 
eine Sechseckschaukel mit einem 
barrierefreien Sitz sowie eine Roll-
stuhlwippe. Optisch stechen der 
samt Fahnenmast 18 Meter hohe 
pyramidenförmige Rutsch-
turm und das große Piraten-
schiff hervor.

Geprägt ist der Spielplatz von 
mehreren 1,5 bis 3 Meter hohen 
Hügeln sowie von rund 270 
Quadratmetern Fläche mit 
Kies und Sand und rund 870 
Quadratmetern Fläche mit Holz-
hackschnitzeln. Der Spielbereich 
erstreckt sich übrigens ganz be-
wusst auf die umliegenden Ge-

biete: Vor allem die große Rasen-
fläche innerhalb des Rundweges 
ist nutzungsoffen und lädt auch 
zum ruhigen Verweilen ein. WC-
Anlagen sind selbstverständlich 
im Spiel- wie im Sportbereich vor-
gesehen.

Sport

Wer im Volksgarten Neu dem 
Körper etwas Gutes tun will, ist 
im östlichen Teil des Areals rich-
tig: Der rund 10.000 Quadrat-
meter große Sportbereich bie-

tet vielfältige Angebote für alle 
Altersgruppen. Der Volksgarten 
Neu macht es somit möglich, ver-
schiedene Sportarten kostenlos 
zu betreiben und gleichzeitig 
dabei die Natur zu genießen. 
Ein besonderes Highlight sind 
die Bouldertürme für akroba-
tisches und gleichzeitig absturz-
sicheres Klettern. Wer sich im 
Calisthenics-Bereich auspowern 
möchte, findet dort mit den so-
genannten „Inclusion Bar Dips“ 
übrigens auch ein barrierefreies 
Trainingsangebot vor. 

Neben klassischen Ballspielen auf 
der Multisportanlage können sich 
die Besucher auf der Teqball-An-
lage im „Fußball-Tischtennis“ 
versuchen. Weiters stehen Flä-
chen für Beachvolleyball und 
Beachhandball sowie zwei 3x3 
Streetball-Plätze zur Verfügung. 
Dort können zukünftig auch 
Wettbewerbe stattfinden, da 
die Anlagen ganz bewusst den 
jeweiligen Regeln entsprechend 
errichtet wurden. Für die all-
gemeine Nutzung wird es bei 
Beachvolleyball und Streetball 
ein Buchungssystem geben – 
Details dazu folgen!

Sponsoring

Auch im Bereich Sponsoring 
konnten erste starke Signale ge-
setzt werden: Mit der Sparkasse 
OÖ wurde nicht nur der Haupt-
partner für den Volksgarten 
gewonnen, sondern auch der 
Bereichssponsor und Namens-
geber des neuen Sportbereichs 
#glaubandich Sportpark.

Weitere Partnerschaften mit 
regionalen und überregionalen 
Unternehmen sind in Vor-
bereitung. Die Wels Marketing & 
Touristik GmbH (WMT) steht bei 
Interesse gerne unter folgenden 
Kontaktdaten zur Verfügung: Ent-
weder per E-Mail unter office@
wels.at oder unter Tel. +43 7242 
677 22 13.

Großes Interesse an Baum- 
und Parkbankpatenschaften

Unter dem Motto „Werde Teil 
des neuen Volksgartens!“ kön-
nen Bürger sowie Unternehmen 
Patenschaften für ausgewählte 
Bäume oder Parkbänke über-
nehmen und damit sichtbares 
Engagement für Nachhaltigkeit 
und Lebensqualität zeigen.

Die Abwicklung der Baum- und 
Parkbankpatenschaften erfolgt 
ebenfalls über die WMT. Das 
Interesse war bereits in den ers-
ten Tagen enorm: Seit dem Start 
haben sich bereits mehr als 60 
Unternehmen sowie Privat-
personen gemeldet, um Teil 
dieses zukunftsweisenden Pro-
jekts zu werden.

Interessierte können sich unter 
www.reglist24.com/paten-
schaften_volksgarten melden 
und sich ihre Lieblingsbäume und 
Plätze reservieren. Im Laufe des 
Sommers werden die Bäume 
und Bänke gemeinsam aus-
gesucht und mit Plaketten mit 
gewünschten Sprüchen versehen. 

Baustellenverlauf

Für die kommenden finalen 
Baustellenwochen sind – so die 
Witterung mitspielt – unter an-
derem folgende Arbeitsschritte 
vorgesehen:

	Æ Fertigstellung Traunrad-
weg R4 zwischen Welldora-
do und Alter Traunbrücke als 
baulich getrennter Geh- und 
Radweg (derzeit provisorisch 
als Geh- und Radweg ge-
öffnet)
	Æ Komplettierung 
Pflasterungsarbeiten 
beim Traunuferplatz, Ver-
legung Belag Sportanlage
	ÆGeplante elektro-
technische Restarbeiten
	Æ Abschlussarbeiten beim 
Fertigrasen und bei 
den sonstigen Gärtner-
leistungen, laufende Be-
wässerung der Jungbäume
	Æ Korrosionsschutz bei den 
Brückenträgern und Be-
füllung der restlichen 
Wasserfläche beim See-
rosenteich
	Æ Restarbeiten beim 
Pyramidenturm, alle weite-
ren Spielgeräte sind fertig-
gestellt
	Æ Komplettierung beim Zaun 
und Montage der Bänke

Übrigens: Bis zur Öffnung des 
gesamten Volksgartens Neu ist 
derzeit die Gradieranlage ge-
schlossen. Diese hatte – wie 
berichtet – eine neue Dachein-

deckung erhalten und wird nun 
in den eingezäunten Bereich 
des Parks integriert, um künf-
tig Vandalismusschäden vorzu-
beugen.

Unter wels.at/volksgarten sind 
aktuelle Informationen über das 
Projekt verfügbar. Zudem steht 
die Info-Hotline der WMT unter 
Tel. +43 7242 677 22 55 oder 
per E-Mail unter volksgarten@
wels.at zur Verfügung.

Lob von der EU

Das Welser Jahrhundertprojekt 
hat auch bei der Europäischen 
Union im positiven Sinne Auf-
sehen erregt: Im jüngst veröffent-
lichten Report zum Wettbewerb 
„European Green Pioneer of 
Smart Tourism“ findet sich der 
Volksgarten Neu als positives 
Beispiel für die Schaffung und 
den Schutz von Grünflächen 
im städtischen Bereich. Den 
Gesamtbericht finden Interessier-
te unter smart-tourism-capital.
ec.europa.eu/best-practices/
smart-and-sustainable-tou-
rism-practices_en im Internet.

V.l. Vizebürgermeister Gerhard Kroiß (Sport), Vizebürgermeisterin 
Christa Raggl-Mühlberger (Innenstadt), Generaldirektorin Mag. 
Stefanie Christina Huber (Sparkasse OÖ), Bürgermeister Dr. An-
dreas Rabl im #glaubandich Sportpark.
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Spielsuchtberatung präsentiert sich  
bei der Fußball-WM
Noch bis Mitte Juli richtet sich die Aufmerksamkeit von Fußballfans 
weltweit auf das wohl bedeutendste Sportereignis des Jahres: Die 
Fußball-Weltmeisterschaft der Männer in Kanada, Mexiko und 
den USA. Auch in Österreich – und damit in der Stadt Wels – ist 
die Begeisterung besonders groß: Schließlich hat sich das öster-
reichische Nationalteam für die Endrunde qualifiziert und 
trifft in der Gruppenphase auf Argentinien, Algerien 
und Jordanien.

So viel Freude, Spannung und 
Emotionen der Fußballsport auch 
mit sich bringt, haben derartige 
Großveranstaltungen mitunter 
auch eine Schattenseite. Dazu 
zählen insbesondere Sport-
wetten, deren Beliebtheit rund 
um internationale Turniere regel-
mäßig stark zunimmt. Mit stei-
gendem Wettinteresse wächst 
jedoch auch das Risiko prob-
lematischen Spielverhaltens bis hin zur Wett- und Glücks-

spielsucht, die gerade während 
solcher Großereignisse oft einen 
Höhepunkt erreicht.

Das unterstreicht auch der ak-
tuelle Epidemiologiebericht 
Sucht 2025 der Gesundheit 
Österreich GmbH (GÖG): Etwa 
vier Prozent der Bevölkerung 
– rund 300.000 Personen 
(das entspricht in etwa der Ein-
wohnerzahl von Linz, Wels und 
Steyr zusammengenommen) 
– erfüllen die Kriterien für 
zumindest eine milde Form 
pathologischen Glücksspiel-
verhaltens, rund ein Prozent 
eine schwere Form (Quelle: Epi-
demiologie- und Drogenbericht 
2025 unter https://goeg.at/
drogenbericht_2025).

Beratung während der WM

Aus diesem Grund haben sich 
die Mitarbeiterinnen der städ-
tischen Spielsuchtberatung 

(Dienststelle Sozialservice und 
Frauen) – wie bereits bei der Fuß-
ball-EM 2024 – dazu entschieden, 
mit ihrem Beratungsangebot 
beim Public Viewing in der 
Welser Innenstadt öffentliche 
Präsenz zu zeigen: Psycho-
login Mag. Eliane Eder-Manser 
und Sozialarbeiterin Doris Mayr, 
MA klären am Donnerstag, 
18. Juni, am Montag, 22. Juni 
sowie am Dienstag, 14. Juli ab-
wechselnd am Minoritenplatz 
und Stadtplatz persönlich 
über potenzielle Gefahren 
des Sportwettens auf.

Dieses zusätzlich zur Beratung 
im Haus geplante Angebot soll 
dazu dienen, Fußballfans und 
deren Angehörige auf nieder-
schwellige Weise zu sensibi-
lisieren. Es werden Flyer verteilt 
und Parkbänke mit Sitzauflagen 
bestückt. Auch auf den Info-
screens der Stadt werden diese 

Infos geteilt. Ergänzend dazu 
treffen sich die Mitglieder der 
Selbsthilfegruppe „GOLO“ 
– kurz für Game Over, Life On 
– monatlich in der Dragoner-
straße 22. Beginn ist um 19:00 
Uhr. Verantwortlich dafür ist 
Stefan Falkner-Resch. Er ist per 
Mail unter ooe.golo@gmail.
com erreichbar. Weiters nimmt 
die Spielsuchtberatung seit März 
2022 an Aktionen der österreich-
weiten Initiative „Sportwetten 
= Glücksspiel“ – ausgehend von 
der Fachstelle Glücksspielsucht 
Steiermark – teil. 

Die Spielsuchtberatung der Stadt 
Wels bietet kostenfreie, sozial-
arbeiterische Beratung und 
klinische psychologische Be-
handlung bei allen Arten von 
Spielsucht (Automatenglücks-

s p i e l , 
S p o r t -
w e t t e n -
problematik 
etc.) und 

den damit 
verbundenen 

S c h w i e r i g -
keiten, wie 
Schulden und 
familiäre Konflik-

te. Auch Angehörige, die 
selbst nicht spielen/wetten, kön-
nen sich an die Beratung wenden.

Zahlen, Daten und Fakten 
für Wels

2025 berieten die Mit-
arbeiterinnen der Welser Spiel-
suchtberatung 94 Personen 
in 752 Beratungsgesprächen. 
Davon waren 89 spielsüchtige 
Personen (55 Prozent Geldspiel-
automaten, 28 Prozent „inter-
netbezogene Problematiken“ 
(Online-Spiele, Chats etc.), 27 
Prozent Sportwetten, 20 Pro-
zent Roulette, 10 Prozent Poker; 
3 Prozent Trading – Mehrfach-
nennungen möglich) sowie 
Angehörige. Die Betroffenen 

betreiben oft mehrere Glücks-
spielarten wechselseitig, spielen 
dabei live und/oder online und 
sind überwiegend männlich. 
Die Angehörigen hingegen sind 
vorwiegend weiblich (haupt-
sächlich Mütter, Partnerinnen 
und Schwestern von Glücks-
spielenden).

Der Altersdurchschnitt betrug 
2025 37 Jahre. Die jüngste Per-
son war 15 Jahre jung, die älteste 
61 Jahre. Die Betroffenen hat-
ten im Schnitt Schulden in der 
Höhe von 9.500 Euro bei einer 
Spanne von null bis 1,8 Mio. 
Euro. Beratene Personen ohne 
Spielschulden gaben meist an, 

ihre Ersparnisse aufgebraucht 
und/oder Wertgegenstände, 
Immobilien und/oder Grund-
stücke verkauft zu haben, um 
ihre Spielsucht zu finanzieren. 
Die durchschnittlich verspielten 
Eigenmittel betrugen 40.000 
Euro bei einer Spanne von null 
bis 1,5 Mio. Euro.

Spielsucht trifft selten 
einen Menschen allein. 

Gerade jetzt, kurz vor dem 
Anpfiff der Fußball-WM, ist 
es mir wieder ein Anliegen, 
darauf aufmerksam zu ma-
chen, dass Glücksspielsucht 

eine kollektive Krankheit 
ist: Sie zerstört Existen-

zen, zerreißt Familien und 
zwingt Angehörige in 

eine lähmende Co-Abhän-
gigkeit. In der Stadt Wels 

bieten unsere kompetenten 
Mitarbeiter der Spielsucht-
beratung kostenlose und 

anonymisierte Hilfestellung 
für Erkrankte und 

Angehörige.“�
 

Sozialreferentin  
Vizebürgermeisterin  

Christa Raggl-Mühlberger

V.l. Stefan Falkner-Resch, Doris Mayr, MA, Vizebürgermeisterin Christa Raggl-Mühlberger, Mag. 
Eliane Eder-Manser und Mag. (FH) Bernhard Nagl (Dienststelle Sozialservice und Frauen).

Erfahrungsbericht eines Betroffenen
Stefan Falkner-Resch kennt 
die Gefahren von Sportwetten 
aus eigener Erfahrung. Heute 
leitet er die Selbsthilfegruppe 
„GOLO“ („Game Over, Life 
On“), doch sein Weg dorthin 
war lang. Mit 16 Jahren be-
gann er, auf Sportereignisse 
zu wetten. In den folgenden 15 
Jahren verlor er nicht nur sein 
gesamtes Einkommen, sondern 
verschuldete sich auch, indem 
er unter verschiedenen Vor-
wänden Geld von Freunden und 
Verwandten lieh. Der Wende-
punkt kam mit professionel-
ler Unterstützung durch die 
Spielsuchtberatung. Schritt 
für Schritt gelang es ihm, seine 

Wettsucht zu überwinden. 
Um Rückfällen vorzubeugen, 
ließ er sich bei sämtlichen On-
line-Wettanbietern sperren und 
installierte auf seinem Smart-
phone eine Anwendung, die 
den Zugriff auf Casino- und 
Sportwettseiten blockiert.

Seinen Tagesablauf als 
Spielsüchtiger beschreibt er 
folgendermaßen: „Nach der 
Arbeit führte mein Weg prak-
tisch täglich ins Wettlokal. Dort 
spielte ich so lange, bis kein 
Bargeld mehr übrig war. Auch 
außerhalb der Wettlokale war 
das Wetten ständiger Begleiter 
– jede freie Minute nutzte ich 

für Online-Wetten. An manchen 
Wochenenden wartete ich be-
reits vor Öffnung des Lokals vor 
der Tür.“

Für alle, die immer wieder Sport-
wetten abgeben, hat Stefan Fal-
kner-Resch folgenden Rat: „Es 
ist wichtig, sich ehrlich zu fragen, 
ob man die Wetten wirklich 
braucht. Handelt es sich noch 
um ein Hobby oder schon um 
eine ernsthafte Sucht? Spürt man 
Unruhe, wenn man nicht spielt? 
Wie viel Geld investiert man tat-
sächlich? Im besten Fall erkennt 
man das Problem selbst und sucht 
rechtzeitig Hilfe, um aus diesem 
Teufelskreis auszubrechen.“
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 Architektur mit Haltung 

Im Gegensatz zum bisherigen 
Standort können künftig auch 
deutlich diskretere Aufnahme- 
und Besprechungsbereiche 
geschaffen werden, die An-
gehörigen mehr Ruhe und 
Privatsphäre bieten. Familien 
sollen dort in einem geschützten 
Umfeld begleitet werden. Auch 
architektonisch wurde großer 
Wert auf angenehme und zurück-
haltende Gestaltung gelegt. Der 
Neubau fügt sich bewusst in die 
Umgebung des Friedhofs ein und 
setzt auf natürliche Materialien, 
viel Tageslicht und begrünte Be-
reiche. Ziel ist es, einen Ort des 
Ankommens und Abschied-
nehmens zu schaffen, der 
Funktionalität und Menschlich-
keit verbindet. Auch Nachhaltig-
keitsaspekte spielen beim Neu-
bau eine wichtige Rolle – unter 
anderem durch eine PV-Anlage, 
moderne Gebäudetechnik und 
energieeffiziente Lösungen.

2026/2192026/218

Bestattung Wels: Würdevoller Abschied 
braucht eine würdevolle Atmosphäre
Trauer braucht Raum, Ruhe und Orientierung. Mit dem Neubau der Bestattung Wels entsteht in der Friedhofstraße 63 
künftig eine zentrale Anlaufstelle rund um Abschied und Trauer. Durch die Zusammenführung von Bestattung und Fried-
hofsverwaltung wird damit alles an einem Ort möglich. Ziel ist es, Menschen in einer emotional belastenden Situation 
würdevoll, persönlich und zeitgemäß zu begleiten.

Mit dem neuen Standort in der 
Friedhofstraße 63 werden 
künftig viele Wege einfacher. 
Die Bestattung der Stadt Wels 
übersiedelt dazu vom Stadtplatz 
20 direkt zum Stadtfriedhof. Be-
ratung, Friedhofsverwaltung, 
Aufbahrungsräume und Feier-
halle befinden sich damit an 
einem Ort – übersichtlich, gut 
erreichbar und auf die Bedürf-
nisse trauernder Familien ab-
gestimmt. Auch Steinmetze und 
ein Blumengeschäft befinden sich 
in unmittelbarer Nähe.

Mehr Ruhe, weniger Wege

Hintergrund der Übersiedelung 
ist, dass das Gebäude am 
Stadtplatz den heutigen An-
forderungen kaum noch gerecht 
wird. Vor allem diskrete Ge-

spräche mit Angehörigen, moder-
ne Arbeitsabläufe und logistische 
Anforderungen lassen sich dort 
nur noch schwer umsetzen. Mit 
dem Neubau und der Sanierung 
des bestehenden Ensembles beim 
Stadtfriedhof entsteht daher ein 
zeitgemäßer Rahmen für einen 
besonders sensiblen Aufgaben-
bereich.

 Raum für persönliche 
Abschiede 

Im Neubau entstehen moder-
ne Räume für Gespräche mit 
Angehörigen, Büro- und Ver-
waltungsflächen sowie Lager- 
und Werkstattbereiche. Der Be-
reich mit Aussegnungshalle 
und Aufbahrungsräumen 
bleibt erhalten und wird in Teilen 
modernisiert. Unter anderem 
werden die Aufbahrungsräume 
behutsam weiterentwickelt 
und unterschiedlich gestaltet. 

Zusätzlich entsteht ein kleine-
rer Feierraum für persönliche 
Verabschiedungen im engeren 
Rahmen. Nach der Trauerfeier ist 
dort auch eine Agape möglich. 
Damit trägt die Bestattung Wels 
dem Wunsch vieler Familien nach 
kleineren und persönlicheren 
Abschiedsfeiern Rechnung.

Alles an einem Ort 

Für Angehörige soll der neue 
Standort vor allem eines schaffen: 
Weniger Wege und mehr Ent-
lastung in einer belastenden 
Situation. Künftig können 
viele organisatorische Schritte 
zentral beim Stadtfriedhof erle-
digt werden – vom Beratungs-
gespräch über die Friedhofsver-
waltung bis hin zur Besichtigung 
von Aufbahrungsräumen oder 
Grabstätten. Auch die Park-
platzsituation verbessert sich 
deutlich.

V.l. Ing. Elena Hattinger, 
Roman Keiper, Architektion 
Dipl.-Ing. Inge Krebs-Hin-
terwirth, Bürgermeister Dr. 
Andreas Rabl, Geschäfts-
führerin Mst. Martina 
Brandstötter und Stadtrat 
Ralph Schäfer, Msc mit dem 
Rendering des künftigen 
Bestattungs-Gebäudes. 
© ANDREAS MARINGER  

Der Bestattung der Stadt 
Wels GmbH obliegt seit 

ihrer Ausgliederung aus der 
Stadtverwaltung im Jahr 

1993 die wohl pietätvollste 
Tätigkeit in unserer Stadt, 

die viel Empathie erfordert. 
Die bevorstehende Über-
siedelung der Büroräum-
lichkeiten vom Stadtplatz 
zum Stadtfriedhof macht 
Sinn, da auf diese Weise 

ein One-Stop-Shop für die 
Hinterbliebenen entsteht.�

 
Bürgermeister  

Dr. Andreas Rabl

Mit dem neuen Gebäu-
de schaffen wir nicht nur 
moderne und funktionale 
Büroräumlichkeiten für die 

Bestattung Wels GmbH 
und die Friedhofsverwal-
tung, sondern vor allem 

einen Ort, der den Bedürf-
nissen trauernder Ange-

höriger gerecht wird. Eine 
zeitgemäße Infrastruktur 
und ein würdiges Umfeld 
leisten einen wichtigen 
Beitrag dazu, Menschen 
in Zeiten des Abschieds 
mit Respekt, Ruhe und 

Menschlichkeit begleiten 
zu können.�

 
Stadtrat Ralph Schäfer, MSc

Das Projekt und die Bestattung Wels in Zahlen
	Æ Baubeginn: August/ 
September 2026
	Æ Fertigstellung: Oktober 
2027
	ÆNeubaukosten: Rund 2,3 
Mio. Euro netto  

	Æ Sanierung Bestand: Rund 
810.000 Euro netto  
	ÆGesamtkosten: Rund 3,1 
Mio. Euro netto
	ÆNutzfläche Neubau: Rund 
440 Quadratmeter

	Æ Das Gebäude Stadtplatz 
20 wird verkauft.
	Æ In der Innenstadt wird es 
künftig Stellen geben, an 
denen Traueranzeigen 
sichtbar sind. 

	Æ 21 Mitarbeiter der Be-
stattung der Stadt Wels 
betreuen rund 500 Trauer-
fälle pro Jahr.

Mit dem neuen Stand-
ort führen wir Bestattung 

und Friedhofsverwal-
tung erstmals an einem 
Ort zusammen. Für die 
Menschen bedeutet das 
künftig kurze Wege und 

eine zentrale Anlaufstelle, 
wo vieles direkt vor Ort 

erledigt werden kann. Das 
Gebäude am Stadtplatz ist 
organisatorisch, technisch 

und logistisch einfach nicht 
mehr zeitgemäß. Der neue 
Standort bietet dafür deut-
lich bessere Voraussetzun-
gen: moderne Infrastruktur, 
gute Erreichbarkeit, ausrei-
chend Parkmöglichkeiten 
und effizientere Abläufe. 
Damit schaffen wir eine 
Lösung, die auch für die 
kommenden Jahrzehnte 

gut aufgestellt ist.�
 

Roman Keiper  
(Aufsichtsratsvorsitzender 
Bestattung der Stadt Wels 

GmbH)

Ziel ist es, einen Ort zu 
schaffen, der sowohl die 
funktionalen Anforderun-
gen der Bestattung und 
Friedhofsverwaltung als 
auch die emotionale Be-

deutung des Abschieds in 
Einklang bringt. Menschen 
kommen hier in einer sehr 
belastenden Situation an 
– deshalb war uns wich-

tig, eine ruhige, klare und 
geschützte Atmosphäre zu 
gestalten. Architektur kann 
Trauer nicht nehmen, aber 
sie kann einen würdevollen 
Rahmen schaffen. Genau 
diesem Anspruch folgt das 
gesamte Konzept – sowohl 
im Neubau als auch in der 
behutsamen Weiterent-

wicklung des bestehenden 
Ensembles.�

 
Architektin Dipl.-Ing. 

Inge Krebs-Hinterwirth 
(Hinterwirth Architekten 

Ziviltechniker OG)

Mit dem Neubau setzen 
wir ein klares Zeichen für 

die Zukunft der Bestattung 
in Wels. Die Zusammen-
führung von Bestattung 
und Friedhofsverwaltung 

bringt für die Angehörigen 
große Vorteile: Alles rund 
um Abschied, Trauer und 
Organisation befindet sich 
künftig an einem Ort. Kos-
tenlose Parkmöglichkeiten, 
die unmittelbare Nähe zu 
Aufbahrungsräumen und 

Feierhalle sowie ruhige Be-
sprechungsräume schaffen 
Orientierung und Sicherheit 
in einer besonders schwie-
rigen Situation. Unser Ziel 
ist es, für Trauerfamilien 

einen Ort zu schaffen, der 
Ruhe, Würde und Mensch-

lichkeit ausstrahlt – weit 
über die Grenzen von Wels 

hinaus.�
 

Mst. Martina Brandstötter 
(Geschäftsführerin  

Bestattung der Stadt  
Wels GmbH)
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Daten und Fakten
	Æ Baubeginn: Montag, 4. Mai 2026
	ÆGeplante Fertigstellung: Ende Oktober 2026
	ÆGesamtinvestition der Stadt Wels:  
Rund 3 Mio. Euro

Zeitplan

KJ MITTE SÜD: KW 19 bis KW 35
KJ WEST: KW 20 bis KW 38
KJ MITTE NORD: KW 31 bis KW 44
KJ OST: KW 32 bis KW 42
NEBENSTRASSEN: KW 34 bis KW 44

Im Zuge der Bauabwicklung können sich  
Änderungen des Bauzeitplanes ergeben.

15 Meter

15 Meter

in 130 Meter 
KJ Platz

in 110 Meter 
KJ Platz

in 110 Meter 
KJ Platz

50 Meter gesamte Länge

20 Meter

20 Meter

KJ West KJ Ost
KJ Mitte Nord

KJ Mitte Süd
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Dragonerstraße

Fahr-, sowie Halte- und Parkverbote 
während der gesamten Bauarbeiten 
(ausgenommen Anrainerverkehr und Baufahrzeuge)

Während der Bauphasen ist 
der Zutritt zu den 
Geschäften jederzeit 
gewährleistet!

Halte- und Parkverbot

Fahrverbot

Einbahn

Baubeginn:
4. Mai 2026 
Geplante Fertigstellung:
Ende Oktober 2026
Investitionssumme:
Rund 3 Millionen Euro

Infrastruktur:
• Fernwärme
• Stromleitungen
• Gasnetz
• Kanalsystem
• Wasserhauptleitung
• Datenkabel

Neugestaltung:
• Oberfl ächengestaltung
• Begrünung des Platzes
• Wasserspiele
• Beleuchtung

 KJ MITTE SÜD
 KJ WEST

 KJ MITTE NORD
 KJ OST

 NEBENSTRASSEN

Lageplan des Baustellenbereichs

Umbau Kaiser-Josef-Platz Mitte/West: 
Die Bauarbeiten laufen nach Plan
Etwas mehr als einen Monat ist am Kaiser-Josef-Platz (KJ) die Baustelle zur Sanierung des mittleren und westlichen Teils 
in Betrieb. Die Erreichbarkeit des Platzes für Anrainer, Betriebe und Fußgänger ist grundsätzlich immer gegeben, jedoch 
nicht überall barrierefrei.

Bereits abgebaut sind im Bau-
stellenbereich der Brunnen 
und der Spielplatz. Im west-
lichen Teil des Platzes wurde für 
Hausnummer 36 eine neue Fern-
wärmeleitung verlegt sowie von 
den Hausnummern 35 bis 39 die 
Wasserschieber ausgetauscht. 
Im Bereich Mitte/Süd ist der Ab-
bruch des Pflasters bereits weit 
fortgeschritten, zudem sind die 
Wasser- und Stromleitungen 
schon teilweise verlegt. 

Die kommenden Wochen der 
ersten Bauphase bis zum Innen-
stadtkriterium am Mittwoch, 
29. Juli bringen eine Fortsetzung 
der genannten Abbruch-, Gra-
bungs- und Verlegungsarbeiten 
im mittleren und südlichen 
Teil mit sich. Im westlichen Be-
reich wird die für den Wasser-
schiebertausch aufgemachte 
Künette wieder zugeschüttet 
und die Oberfläche wieder her-
gestellt. Am Übergang zwischen 
den beiden Abschnitten – kon-
kret an der Kreuzung mit der 
Hessenstraße – steht nach den 
dafür erforderlichen Grabungs-
arbeiten der Austausch der Fern-
wärme- und Wasserleitung am 
Programm. 

Während der genannten ersten 
Bauphase halten die Busse der 
Wels Linien noch bei der Busdreh-
scheibe, werden aber bereits über 
die Rabl- und Rainerstraße um-
geleitet. Für die Haltestelle KJ West 
(Höhe Gösserbräu) wurde eine 
Ersatzhaltestelle in der Rablstraße 
(Höhe Merkur Versicherung) ein-
gerichtet. Während der Bauzeit 

kann es besonders auf den Haupt-
linien zu Verspätungen kommen. 
Die Haltestelle der Regionalbusse 
wurde – wie bei Baustellen vor-
gesehen – in die Rablstraße 
zurückverlegt. Während der fol-
genden zweiten Bauphase ist 
die Drehscheibe außer Betrieb, 
auch die Wels Linien-Busse halten 
in der Rablstraße. Aktuelle Infor-
mationen stellen die Wels Linien 
in den Bussen, auf den Infoscreens 
sowie unter www.welslinien.at 
im Internet zur Verfügung. 

Alle Infos zur Neugestaltung 
selbst sind unter wels.at/kj er-
sichtlich. Dort besteht auch die 
Möglichkeit, per Formular An-
regungen und Beschwerden 
zu äußern (ebenfalls möglich 
unter kj@wels.gv.at per E-Mail). 
Darüber hinaus steht die aus-
führende Baufirma in ihrem Büro 
am Kaiser-Josef-Platz 45 (ehemals 
Weltladen) jeden Mittwoch von 
08:00 bis 09:00 Uhr für Fragen 
und Anliegen zur Verfügung. 
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Ein Blick

hinter die Kulissen

WEIL LEBENSQUALITÄT KEIN ZUFALL IST

Gesundheitsdienst der Stadt Wels 
bietet vielfältiges Leistungsangebot

Ob Schulimpfung, TBC-Fürsorge oder Kontrolle von Badewasser: Der Gesundheitsdienst 
der Stadt Wels in der Rot-Kreuz-Straße 3 erfüllt eine zentrale Aufgabe für die öffentliche 
Gesundheit und sorgt täglich dafür, dass Gesundheitsschutz in Wels funktioniert. 

Zu seinen wichtigsten Tätigkeits-
bereichen zählen die Gesund-
heitsvorsorge und Gesund-
heitsüberwachung sowie die 
Gesundheitsförderung und 
Prävention.

Ein wesentlicher Schwerpunkt 
liegt auf der Vorbeugung und 
Bekämpfung von Infektions-
krankheiten. Dazu gehören 
Reihenimpfungen an Schulen ge-
mäß dem österreichischen Impf-
plan sowie Impfangebote direkt 
im Gesundheitsdienst. Darüber 
hinaus wird mit gezielten saisona-
len Impfaktionen (FSME-Zecken-
schutzimpfung, Grippeschutz-

impfung) für die Welser Bürger 
ein wichtiger Beitrag zum indivi-

duellen und gemeinschaftlichen 
Gesundheitsschutz geleistet.

Auch in dieser Amtsblatt-
Ausgabe erhalten Sie in der 

Serie „Ein Blick hinter die 
Kulissen“ Einblick in den ab-
wechslungsreichen Arbeits-

alltag einer städtischen 
Einrichtung. Diesmal ist der 

Gesundheitsdienst der Stadt 
Wels an der Reihe.

Gesundheit findet nicht nur auf dem Teller oder im 
Fitnessstudio statt, sondern vor allem auch im Kopf. 
Psychische Gesundheit und körperliche Fitness sind un-
trennbar miteinander verbunden. Hier einige Tipps der 
Expertinnen des Welser Gesundheitsdienstes, wie die 
allgemeine Gesundheit verbessert werden kann:

	+ Ständige Erreichbarkeit und die tägliche Flut an Nachrichten 
erzeugen oft chronischen Stress. Deshalb empfiehlt sich 
eine bewusste Medienabstinenz: Jeden Tag eine feste 
analoge Stunde einlegen, besonders vor dem Schlafen-
gehen verbessert die Schlafqualität.

	+ Bewusste Ernährung
	+ Erholung aktiv einplanen (z.B. in den Welser Nah-
erholungsgebieten)

	+ Ausreichend Bewegung und mehr Alltagsbewegung
	+ Empfohlene Vorsorgeuntersuchungen regelmäßig in 
Anspruch nehmen

	+ Soziale Kontakte pflegen
	+ Bei heißen Temperaturen: Hitzetipps beachten

„Nehmen Sie sich jeden Tag bewusst Zeit  
für gesunde Gewohnheiten! Mit täglicher 

Bewegung an der frischen Luft, erholsamem und 
regelmäßigem Schlaf und ausreichend Wasser 
trinken schenken Sie sich selbst die Balance, die 

man im Alltag braucht.“

	+ Persönliche Dauer-
medikation (in ausreichender 
Menge; Zeitverschiebung bei 
der Einnahme beachten)

	+ Schmerzen/Fieber  (Zahn-, 
Kopf-, Rückenschmerzen, 
Grippaler Infekt)

	+ Magen/Darm: Flüssigkeits/
Elektrolytersatz 
Antibiotika bei Durchfall nur 
nach Rücksprache mit Hausarzt 
WHO-Lösung (bei „Durchfall“ 
nach Flüssigkeits-/Elektrolyt-
ersatz) selbst herstellen: 
½ Liter Mineralwasser 
½ Liter Orangensaft 
7-8 nicht gehäufte TL Zucker 
¾ TL Salz

	+ Allgemeininfektion (bakte-
riell): Breitbandantibiotikum 
nach Rücksprache mit Hausarzt

	+ Übelkeit/Erbrechen: Anti-
emetikum

	+ Juckende Hautausschläge, 
Insektenstiche: Juckreiz-
stillende Gels

	+ Wunden: Wundsalben, Des-
infektion, antibiotische Salbe 
Bei Sonnenbrand kühlende 
Gels/Sprays

	+ Quallenschutz
	+ Augenbindehautent-
zündung: trockene/gereizte 
Augen: Benetzende Augen-
tropfen

	+ Halsentzündung: Lutsch-
tabletten

	+ Schnupfen/Tubenkatarrh: 
Abschwellende Nasentropfen 
– unbedingt bei Flugreisen 
(Druckausgleich)

	+ Allergie: Antiallergische 
Tabletten, Augentropfen, 
Nasenspray

	+ Allgemein:  
Pflaster, Verbandsmaterial, 
Pinzette, Fieberthermometer, 
Insektenschutz, Sonnenschutz, 
kinderspezifische Medika-
mente, länderspezifische 
Medikation/Prophylaxe (z.B. 
Malariamedikation)

HILFREICHE GESUNDHEITSTIPPS DIE REISEAPOTHEKE

Der Gesundheitsdienst ist außer-
dem für die Meldung, Nachver-
folgung und Eindämmung an-
zeigepflichtiger Erkrankungen 
zuständig. Im Anlassfall werden 
Erhebungen und Umgebungs-
untersuchungen durchgeführt, 
um mögliche Ansteckungswege 

nachzuvollziehen und weitere 
Ausbreitungen zu verhindern. Ein 
besonderer Bereich ist dabei die 
Tuberkulose-Fürsorge, wo bereits 
im Vorfeld durch die zahlreichen 
Reihenuntersuchungen laut TBC-
Gesetz Krankheitsfälle entdeckt 
werden können.

GESUNDHEITSDIENST IN ZAHLEN

Abwicklung von rund  
3.600 Impfungen  
pro Jahr

Organisation von rund  
1.400 Röntgen  
im Rahmen der TBC-Fürsorge 
pro Jahr

Untersuchung von rund  
3.900 Schüler pro Jahr

Abwicklung von rund  
430 Untersuchungen  
von Sexualdienstleisterinnen  
pro Jahr

Bearbeitung von rund  
200 meldepflichtigen 
Krankheiten  
gemäß Epidemiegesetz 1950

Leistungen des Welser  
Gesundheitsdienstes

	ÆGesetzlich verankerte 
Leistungen, wie bei-
spielsweise Schulunter-
suchungen und Schul-
impfungen, TBC-Fürsorge, 
Substitution, Über-
wachung der Sexualdienst-
leisterinnen, Ausstellung 
von Giftbezugslizenzen 
und Leichenpässen etc.
	ÆAmtsärztliche Unter-
suchungen
	Æ Erfassung, Erhebung und 
Kontrolle bei anzeige-
pflichtigen Krankheiten
	ÆÜberwachung aller 
gesundheitsbezogenen 
Einrichtungen und 

Hygienerichtlinien (Blut-
spendeaktionen, Massage-
Studios, Überwachung des 
Wassers auf Legionellen, 
sanitäre Missstände etc.).
	ÆGesundheitsförderung 
und Prävention (Orga-
nisation der Aktion „Wels 
bewegt“, „Welser Gesund-
heitstage sowie weitere 
Info-Veranstaltungen, 
Verteilaktionen etc.)
	Æ Impfaktionen (z.B. FSME-
Zeckenschutzimpfung, 
Grippeschutzimpfung, 
Impfabend) und Impf-
beratung/Impfpass-
kontrolle

Die beiden Amts-
ärztinnen der 
Stadt Wels: Dr. 
Claudia Folger (r., 
zugleich Dienst-
stellenleiterin) 
und Dr. Bernadette 
Graf (l.).

Bitte auch den  
Impfpass vor der  

Reise kontrollieren!

Medikamente nur nach ärzt-
licher oder pharmazeutischer 

Beratung einnehmen! 
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Zu den Aufgaben zählen ebenso 
amtsärztliche Untersuchungen 
sowie die Organisation der schul-
ärztlichen Untersuchungen an 
den Pflichtschulen. Dabei unter-
stützt der Gesundheitsdienst die 
Schulärzte bei ihrer wichtigen 
Arbeit für die Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen.

Ein weiterer Tätigkeitsbereich 
ist die Überwachung gesund-
heitsbezogener Einrichtungen. 

Dazu zählen unter anderem Blut-
spendeaktionen, Massagestudios 
und weitere Einrichtungen, die für 
die Gesundheit der Bevölkerung 
von Bedeutung sind. Ebenso 
werden die Arzneimittel-, 
Suchtgift- und Giftgebarung 
kontrolliert, beispielsweise durch 
die Ausstellung von Giftbezugs-
bewilligungen und entsprechende 
Überprüfungen.

Die Amtsärztinnen sind darüber 
hinaus als medizinische Sach-

verständige tätig. Sie kontrollie-
ren unter anderem die Einhaltung 
hygienischer Standards in öffent-
lichen Frei- und Hallenbädern, 
Saunaanlagen und Whirlpools. 
Auch sanitäre Missstände wer-
den im Anlassfall überprüft, um 
mögliche Gesundheitsrisiken zu 
erkennen und zu beseitigen.

Neben den Kontroll- und Über-
wachungsaufgaben spielt die 
Gesundheitsförderung eine 
wichtige Rolle. Durch Informations-
veranstaltungen, Präventions-
projekte und Gesundheitsaktionen 
wie „Wels bewegt“ (siehe gegen-
überliegende Seite) werden interes-
sierte Bürger zu einem gesundheits-
bewussten Lebensstil motiviert und 
über aktuelle Gesundheitsthemen 
informiert.

Mit seinem vielfältigen Leistungs-
angebot leistet der Gesundheits-
dienst einen wichtigen Beitrag 
zur Gesundheitsversorgung, 

Prävention und Sicherheit der 
Bevölkerung und trägt maßgeb-
lich dazu bei, die Lebensqualität 
in der Region nachhaltig zu 
stärken.

„Wels bewegt“ geht in die nächste Runde
Demnächst, nämlich ab Montag, 8. Juni, beginnt die diesjährige Aktion „Wels bewegt“! Der erste Teil bietet bis 
Sonntag, 12. Juli die Möglichkeit, kostenlos unterschiedliche Bewegungsarten in verschiedenen Welser Parks mit 
Gleichgesinnten unter Anleitung von erfahrenen Trainern auszuprobieren. Der zweite Teil der beliebten Aktion folgt 
von Montag, 10. August bis Sonntag, 13. September.

In der Gruppe macht Bewegung 
erfahrungsgemäß mehr Spaß 
als alleine! Daher organisiert der 
städtische Gesundheitsdienst 
alljährlich im Sommer die Ak-
tion „Wels bewegt“. Die Aus-
wahl umfasst unter anderem 
Rückenfitness, Yoga, Qigong, 
Pilates, Hula-Hoop, Tanzfitness, 
Fat Burn Bootcamp, Piloxing, 
Zirkeltraining, Zumba und Aqua-
Zumba. Die Einheiten dauern 
jeweils zwischen 30 und 60 
Minuten, eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Die Einheiten finden 
unter der Woche – und teilweise 
auch am Wochenende – zu allen 
Tageszeiten vom Vormittag bis 
zum Abend und vorzugsweise 
wieder im Freien auf öffentli-
chen Grünanlagen und Plätzen 
(z.B. Burggarten, Pollheimerpark, 
Tiergarten, Welldorado, Reinberg 
etc.) statt.

„Wels bewegt“ versteht sich als 
Angebot an alle Altersgruppen 
und für alle Fitnesslevels mit 
speziellen Einheiten auch 
für Jugendliche, Senioren oder 
körperlich Beeinträchtigte. Den 
„Fit-Pass“ gibt es wieder beim 
erstmaligen Besuch einer Einheit 
vom jeweiligen Trainer. Alle be-
suchten Programmpunkte brin-
gen Treuepunkte ein, für diese 
winken Belohnungen. Nähere 
Infos und das Programm er-

halten Interessierte unter wels.
at/welsbewegt sowie per E-
Mail unter gd@wels.gv.at oder 
unter Tel. +43 7242 235 3980.

Bürgermeister Dr. Andreas 
Rabl: „Bewegung hält Körper 
und Geist in Schwung. Mit der 
Initiative ‚Wels bewegt‘ möch-
ten wir möglichst viele Men-
schen dazu motivieren, aktiv zu 
werden und unser vielfältiges 
Angebot kennenzulernen. Die 
kostenlosen Einheiten sind ab-
wechslungsreich gestaltet und 
laden dazu ein, unterschiedliche 

Fitnessangebote auszuprobieren. 
Ich wünsche allen viel Freude an 
der Bewegung.“

Gesundheitsreferent Vize-
bürgermeister Mag. Klaus 
Schinninger: „Bewegung ist 
gesund – sie stärkt Körper und 
Geist, schenkt neue Energie und 
steigert die Lebensfreude. Jeder 
Schritt hin zu mehr Aktivität 
ist zugleich ein Schritt zu mehr 
Wohlbefinden und Lebensquali-
tät. Als Gesundheitsreferent freut 
es mich daher besonders, dass 
‚Wels bewegt‘ auch heuer wieder 

an verschiedenen Standorten in 
unserer Stadt angeboten wird. 
Die kostenlose Bewegungs-
initiative hat sich in den ver-
gangenen Jahren großer Be-
liebtheit erfreut und begeistert 
zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Mein herzlicher Dank 
gilt allen Organisatoren und 
Trainern, die dieses wertvolle 
Angebot mit großem Engage-
ment ermöglichen – und natür-
lich allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, die ‚Wels bewegt‘ 
mit ihrer Begeisterung und ihrem 
Einsatz so erfolgreich machen.“

ZUKUNFT?
BEI UNS 
INKLUSIVE.
Du möchtest nach der Schule direkt 
durchstarten und suchst eine Ausbildung mit 
Technik, Teamwork und echten Perspektiven? 
Dann bist du bei uns genau richtig.
Vereinbare jetzt einen Schnuppertermin, komm’ 
vorbei und fi nde heraus, ob auch deine Lehre bei 
starlim und sterner beginnt.

Alle Infos & Lehrstellen: 
karriere.starlim-sterner.com/lehre

Unsere
Stores:

NACHHALTIG. EINZIGARTIG. FÜR ALLE.

Unsere Shops in Deiner Nähe:

Gut und günstig shoppen!

Warenspenden können während der
Öffnungszeiten direkt in den Shops
abgegeben werden.

Vogelweiderstraße 29

Florianiweg 7

Welas Park

Marchtrenk, Linzer Straße 33









	+ Impfberatung und 
Impfpasskontrolle

	+ Kostenlos: Masern-Mumps-
Röteln, Pneumokokken, 
Humane Papillomaviren (9. 
bis 21. Geburtstag), Gürtel-
rose/Herpes Zoster (ab dem 
60. Geburtstag)

	+ 17 Euro: Zeckenschutz-
impfung/FSME (ab dem 16. 
Geburtstag)

	+ 14,20 Euro: Diphtherie-
Tetanus-Pertussis-Polio

	+ Auskunft und Termin- 
vereinbarung unter 
Tel. +43 7242 235 3920

IMPFANGEBOTE
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Wels saniert Trodatsteg nach Thalheim
Der 2004 eröffnete Trodatsteg, der Wels mit der Nachbar-Marktgemeinde Thalheim über den Traunfluss verbindet, braucht 
dringend einen neuen Korrosionsschutz. Der Stadtsenat beschloss am Montag, 11. Mai einstimmig die Auftragsvergabe um 
brutto rund 950.000 Euro. Die Kosten werden 50:50 zwischen den Brücken-Eigentümern Wels und Thalheim aufgeteilt.

Der unter maßgeblichem Sponso-
ring von Unternehmen aus dem 
Raum Wels errichtete Trodatsteg 
stellt eine wichtige Verbindung 
für den Fuß- und Radverkehr 
über die Traun dar. Seit der Fertig-
stellung 2004 sind nur laufende 
Erhaltungs- und kleinere Instand-
setzungsmaßnahmen erfolgt. Bei 
einer detaillierten Untersuchung 
wurden an nahezu allen Bauteilen 
relevante Schäden festgestellt:

	Æ Am Stahlhohlkasten und an 
den Schweißnähten zeigen 
sich Korrosionsschäden 
und Beschichtungsmängel, 
welche die schützende 
Wirkung bereits deutlich 
reduzieren.
	Æ Auch an den Seilen und 
deren Ankern liegen Fehl-
stellen im Beschichtungs-
system sowie Korrosions-
ansätze vor, die die 
Tragfähigkeit der Hänge-
seile beeinträchtigen 
können.
	Æ Die Lager und Lager-
platten des Flusspfeilers 
sind korrodiert und in ihrer 

Funktionsfähigkeit ein-
geschränkt. Dies kann zu 
Zusatzbeanspruchungen im 
Tragwerk führen.
	Æ Im Betonbereich wurden 
unter anderem Abplatzun-
gen festgestellt. Weitere 
Anzeichen deuten auf ein-
dringende Feuchtigkeit 
und damit reduzierte Dauer-
haftigkeit hin.
	Æ Der Fahrbahnbelag weist 
zahlreiche Fehlstellen auf, 
wodurch die Rutsch-
festigkeit und der Geh-

komfort beeinträchtigt 
sind und Feuchtigkeit ein-
dringen kann.
	ÆGeländersteher und Kabel-
tasse sind teils stark kor-
rodiert, was sowohl die 
Absturzsicherung als auch 
die Leitungsführung beein-
trächtigt.

Ohne Sanierung wäre mit schritt-
weiser Verschlechterung des 
Tragwerkszustandes, steigen-
den Instandhaltungskosten und 
im Extremfall mit Nutzungsein-

schränkungen bis hin zur Sperre 
zu rechnen. Die instandgesetzte 
Brücke wird der bestehenden 
am aktuellen Stand der Technik 
entsprechen. Nach der Beauf-
tragung des Fachunternehmens 
ist die Sanierung für den heuri-
gen Sommer beziehungsweise 
Herbst geplant. Details folgen, 
sobald sie feststehen!

GENERATIONENTREFFS PUCHBERG UND NOITZMÜHLE 

Die Besucher verbrachten einen 
außergewöhnlichen Malnachmittag 
24 Besucher der 
Generationentreffs Puch-
berg und Noitzmühle konn-
ten kürzlich bei einem Mal-
nachmittag ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. 

Die Idee dazu entstand anläss-
lich des Besuches der Ausstellung 
„NIKITA KNIKTA“ in der Galerie 
der Stadt Wels. Dabei kamen 
die Besucher auf den Geschmack, 
einmal selber zu Farbe und 
Pinsel zu greifen. Michael 
Trauner, Leiter des städtischen 
Generationentreffs, entwickelte 
dann die Idee, einen Nachmittag 
im Generationentreff der Kreativi-
tät zu widmen.

Unter der Anleitung von Mag. 
Karin Zorn, Leiterin der Galerie 
der Stadt Wels, entwickelte sich 
für die Hobbykünstler ein außer-
gewöhnlicher Nachmittag, bei 
dem der Kreativität freier Lauf 
gelassen wurde. Verbunden mit 
dem Motto „Sonne, Mond und 
Sterne“ malten die Teilnehmer 
miteinander gleichzeitig an vier 
größeren und drei kleineren Lein-
wänden. Dabei konnten sie er-

leben, dass das Malen zu einem 
gemeinsamen Gespräch wird, 
in dem die Farben aufeinander 
antworten und sich aus der Be-
wegung zu immer neuen Tönen 
mischen. Die entstandenen Ge-
mälde sind für sie eine große 
Freude und Überraschung, das 
Ergebnis hat sie überzeugt und 
tolle Resonanz hervorgerufen. Die 
sieben Werke werden im Rathaus 
ausgestellt.

Vizebürgermeisterin Christa 
Raggl-Mühlberger (Sozia-
les und Kultur): „Es ist schön 
zu sehen, dass aus den regel-
mäßigen Galeriebesuchen unse-

rer Senioren dieser gemeinsame 
Malnachmittag mit der Galerie-
leiterin entstanden ist. Bei den 
entstandenen Gemeinschafts-
werken haben alle voller Freude 
und Enthusiasmus mitgewirkt und 
der eine oder andere hat dabei ein 
neues Talent entdeckt!“

Übrigens: Dass gemeinsame 
Aktivitäten und Ausflüge von 
den Besuchern der Welser 
Generationentreffs gerne an-
genommen werden, zeigte kürz-
lich auch ein Ausflug von rund 80 
Teilnehmern ins Steyrtal. Bei fast 
perfekten Wetterbedingungen 
begann der erlebnisreiche Tag mit 

einem gemütlichen Mittagessen 
am idyllischen Stausee Klaus. 

Gestärkt wurde anschließend 
die Weiterfahrt nach Steyrling 
angetreten, wo das Greifvogel-
erlebnis Brunnental auf die Be-
sucher wartete. Die imposanten 
Greifvögel sorgten bei allen Teil-
nehmern für große Begeisterung 
und Staunen. Besonders beein-
druckend war die Möglichkeit, 
die mächtigen Tiere aus nächster 
Nähe zu erleben. Einige mutige 
Besucher nutzten die Gelegen-
heit, die Greifvögel selbst auf die 
Hand zu nehmen – ein unvergess-
liches Erlebnis.

Die umfassende Instand-
setzung des Trodatstegs 
wird die Standsicherheit 
und Verkehrssicherheit 

nachhaltig gewährleisten, 
die Restnutzungsdauer des 

Bauwerks wirtschaftlich 
sinnvoll verlängern und die 
für den Fuß- und Radver-
kehr zentrale Verbindung 
zwischen Wels und Thal-
heim langfristig sichern. 

Ich bin wirklich froh, dass 
die Arbeiten nun starten 

können.�
 

Mobilitätsstadtrat 
Stefan Ganzert

im Kompetenzcenter St. St
Salzburger Straße 65, 4600

Wo Herzenswünsche wurzel PersönlichesErstgesprächvereinbaren:
/
410

ln.

tephan
0 Wels

bis zu 70 % Förderu

Ihrer Kinderwunsch-Beh
mehr Infos

zum IVF-Fonds für

Ihren finanziellen Zuschusss

bi 70 ung
handlung

a
07242 /90 90 90-4
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BURGGARTENKONZERTE 

Schwerpunkt zum 1250. Jahrestag
„Castrum uueles“ – unter 
diesem Namen wurde das 
heutige Wels im Jahr 776 
erstmals urkundlich er-
wähnt. Somit feiert Wels im 
heurigen Jahr seinen 1250. 
Namenstag. Wie bereits 
beim Jubiläum „Wels 800“ 
im Jahr 2022 nehmen die 
Burggartenkonzerte auch 
das diesjährige Jubiläum 
musikalisch in das Pro-
gramm auf.

Der traditionelle Konzert-
tag ist auch heuer wieder der 
Donnerstagabend. Noch bis 
27. August erklingen ab 20:00 
Uhr – wie gewohnt bei freiem Ein-
tritt – die musikalischen Klänge 
im historischen Ambiente vor der 
Welser Burg.

Das Eröffnungskonzert am 
4. Juni bestritt traditionell der 
Eisenbahnermusikverein Wels 
unter der neuen Kapellmeisterin 
Vera Falzeder, die die musikalische 
Leitung des Traditionsvereins vom 
langjährigen Kapellmeister Wolf-
gang Homar übernommen hat. 
Letzterer bleibt der Konzertreihe 

im Burggarten jedoch als Inten-
dant erhalten. Ein weitererFixstar-
ter aus Wels folgt am 20. August 
mit der Bigband Deluxe. 

Darüber hinaus bietet das 
Programm des Burggarten-
Konzertsommers 2026 den Be-
suchern auch heuer wieder die 

Crème de la crème der ober-
österreichischen Blasmusik-
kapellen, wie die Militärmusik 
OÖ am 25. Juni, die Polizeimusik 
OÖ am 9. Juli, den Musikverein 
Krenglbach am 16. Juli, die Stadt-
musik Vöcklabruck am 30. Juli 
und zum Abschluss das Bezirks-
musikorchester Ried im Innkreis 
am 27. August.

Alle Termine sind unter wels.at/
veranstaltungen ersichtlich. Bei 
Schlechtwetter finden die Konzer-
te in der Stadthalle (Pollheimer-
straße 1) oder im Stadttheater 
(Rainerstraße 2) statt, Infos über 
Ausweich-Spielort bei Schlecht- 
oder unklarem Wetter am Ver-
anstaltungstag ab 18:30 Uhr 
unter Tel. +43 7242 235 7350 
in der Sprachbox.

• Die Konzerte finden im Burggarten Wels  
(Burggasse 13) statt.

• Eintritt frei!

• Beginn: Jeweils Donnerstag, 20:00 Uhr

• Die Konzerte finden bei jeder Witterung statt.

• Als Ersatzspielstätten bei Schlechtwetter stehen  
folgende Spielstätten zur Verfügung: 
* Stadthalle Wels (Pollheimerstraße 1) 
** Stadttheater Greif (Rainerstraße 2)

• Unter der Hotline Tel. +43 7242 235 7350  
(Sprachbox) können Sie am Veranstaltungstag 
ab 18:30 Uhr bei unbeständigem Wetter  
erfahren, wo das Konzert tatsächlich stattfindet.

Donnerstag, 25. Juni 2026 Militärmusik Oberösterreich * 

Donnerstag, 2. Juli 2026 Bundesbahnmusik Linz **

Donnerstag, 9. Juli 2026 Polizeimusik Oberösterreich **

Donnerstag, 16. Juli 2026 Musikverein Krenglbach **

Donnerstag, 23. Juli 2026 Musikverein Werkskapelle Lenzing **

Donnerstag, 30. Juli 2026 Stadtmusik Vöcklabruck **

Donnerstag, 6. August 2026 Musikverein Kirchham **

Donnerstag, 13. August 2026 Blaskapelle CESKA **

Donnerstag, 20. August 2026 The Bigband Deluxe **

Donnerstag, 27. August 2026 Bezirksblasorchester Ried im Innkreis **

STADTMUSEEN WELS

SOMMER.
RÄTSEL.
RALLYE.

17. BIS 19. JULI 2026
BURG – MINORITEN

wels.at/stadtmuseum

Öffnungszeiten: Di. bis Fr.: 10:00 bis 17:00 Uhr
 Samstag: 14:00 bis 17:00 Uhr
 Sonntag: 10:00 bis 16:00 Uhr

Stadtmuseum Wels – Burg (Burggasse 13) Stadtmuseum Wels – Minoriten (Minoritenplatz 4)
Plastiksackerl und Wegwerf-Besteck. Reveles mirabilia –  
Nachhaltigkeit durch die Jahrhunderte. entdecke Erstaunliches! 

In Zusammenarbeit mit der OÖ. Familienkarte!

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Stadt Wels, Stadtplatz 1, 4600 Wels, Tel. +43 7242 235 0, E-Mail: post.magistrat@wels.gv.at | Verlags- und Herstellungsort: Wels | Layout: Stabstelle Öffentlichkeitsarbeit, Stadt Wels
Foto: mit KI generiert | Irrtum, Druckfehler und Änderungen vorbehalten | Datenschutz: Bei Veranstaltungen der Stadt Wels werden Fotos sowie Videos erstellt, welche für Veröffentlichungen in Aussendungen an Printmedien, im Amtsblatt (Wels informiert), auf Social Media 

(Facebook und Instagram) und der Website (wels.gv.at) verwendet werden können. Alle Informationen zum Datenschutz unter wels.gv.at/datenschutz

FERIENSPASS IM MUSEUM

MUSEUMSWOCHENENDE
FÜR FAMILIEN
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Michael Fuchsberger
Leiter des Immobilienbüros Wels
T +43 676 81 41 92 81
E fuchsberger@raiffeisen-immobilien.atraiffeisen-immobilien.at

SERVICECENTER
FÜR DETAILUNTERLAGEN:
T +43 50 65 96-8002
E anfragen@raiffeisen-immobilien.at

BERATUNG IN
IHRER REGION:

4007274

THALHEIM
EINFAMILIENHAUS IN
ZENTRUMSNAHER LAGE
� Charmanter Außenbereich mit Garten und

Terrasse
� Kfz-Parkmöglichkeiten am Grundstück nicht

vorhanden
� Grundfläche: ca. 387 m²
� Wohnfläche: ca. 129 m²
� HWB: 126 kWh/m²a
� Nicht barrierefrei
� Kaufpreis: EUR 260.000,-

4006745

4 HOCHWERTIGE
MIETWOHNUNGEN
� Bezugsfertig und nachhaltige Bauweise
� großzügige Außenbereiche, Loggia, Balkon oder

Eigengarten
� Wohnfläche: ca. 33,80 m² - 77,50 m²
� maßgefertigte Küche mit Miele Geräten
� Tiefgaragenstellplätze
� HWB: 35,3 kWh/m²a
� Nicht barrierefrei
� Miete monatlich ab EUR 638,51 inkl. USt

EBERSTALZELL

4006047

BUNGALOW IN TOP LAGE
� Vollunterkellert, Sonnenterrasse und Garage
� Grundfläche: ca. 2.165 m²
� Wohnfläche: ca. 183 m²
� HWB: 163 kWh/m²a
� Nicht barrierefrei
� Kaufpreis: EUR 690.000,-

THALHEIM

Die Welser Stadtbücherei im Herminenhof 
präsentierte ihre aktuellen „Bestleiher“
Um aktuelle Trends und Lesevorlieben herauszufiltern, hat die Stadtbücherei im Kulturzentrum Herminenhof (Maria-The-
resia-Straße 33) eine Rangliste erstellt, welche Titel seit Jahresbeginn 2026 besonders häufig ausgeliehen wurden.

In der Belletristik schneiden 
Thriller, Krimis und heitere Ro-
mane gut ab: An der Spitze steht 
der dänische Thriller-Künstler 
Jussi Adler-Olsen mit „Tote 
Seelen singen nicht“: Dieses 
Werk wurde heuer bereits 20 Mal 
entlehnt. Die weiteren Stockerl-
plätze nehmen zwei deutsche 
Romanschriftstellerinnen mit eher 
heiteren Werken ein: Nämlich: 
Gaby Hauptmann mit „Wenn ich 
tanzen will“ (19 Entlehnungen) 
sowie Ellen Berg mit „Jünger geht 
immer“ (17 Entlehnungen).

Bei den Sachbüchern liegen 
drei Werke mit jeweils elf Ent-
lehnungen gleichauf: Nämlich 
die oberösterreichische Historiker-
Koryphäe Roman Sandgruber 
mit „Habsburg“, „Der kleine 
Reise-Therapeut: Reiseziele 
für jede Stimmung“ aus dem 
Kunth-Verlag sowie die deut-
sche Sprachwissenschafterin 
Eva Odersky mit ihrem Werk 
„Deutsch 1. Klasse“.

Im Bereich Kinder & Jugend er-
freut sich die Reihe „Gregs Tage-

buch“ von Jeff Kinney aus den 
USA nach wie vor großer Beliebt-
heit: 32 Mal wurde „Von Idio-
ten umzingelt!“ entliehen, 31 
Mal „Kein Plan von nix“ und 30 
Mal „Eiskalt erwischt!“. Separat 
erhoben hat das Stadtbücherei-
Team die Kinder-Sachbücher: 
An der Spitze liegt hier „Kennst 
du diese Tiergeräusche“ aus 
der Ravensburger Tiptoi-Reihe 
mit 19 Entlehnungen, gefolgt von 
Heike Tobers „Zahlen und Men-
gen“ aus Deutschland mit 18 
Entlehnungen sowie „Fische“ des 
britischen Zoologen Steve Parker 
mit 18 Entlehnungen.

Auf Hochtouren laufen die 
Vorbereitungen für die an-
gekündigte Digitalisierung 
der Stadtbücherei mit u.a. auto-
matischem Entleihesystem und 
einer erneuerten Website. De-
tails dazu folgen zeitgerecht! 
Nähere Infos zur Stadtbücherei 
allgemein sind unter wels.at/
stadtbuecherei sowie zum Wis-
sensbus und seinen Haltestellen 
in den Stadtteilen unter wels.at/
wissensbus ersichtlich.

Ob Jung oder Alt: In Wels 
wird erfreulich viel gelesen! 
Die Entleihezahlen des heu-

rigen Jahres zeigen, dass 
die Stadtbücherei mit ihrer 
Hauptstelle im Herminen-
hof und mit dem Wissens-
bus von der ganzen Familie 

gerne besucht wird.�
 

Stadtrat  
Dr. Martin Oberndorfer  
(Wirtschaft und Wissen)
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Eine intelligente Bewässerung im Welser 
Burggarten spart bis zu 40 Prozent Wasser
Sensorgesteuerte Bewässerungsanlage im historischen Burggarten setzt auf Sensoren und Online-Wetterdaten. OÖ 
Landesgartenschau Wels 2027 realisiert nachhaltiges Vorzeigeprojekt für urbane Grünräume.

Trockenheit und immer häufigere 
Hitzeperioden stellen Städte vor 
neue Herausforderungen. Be-
sonders urbane Grünräume 
geraten zunehmend unter Druck: 
Sie sollen kühlen, Aufenthalts-
qualität schaffen und gleich-
zeitig ressourcenschonend be-
wirtschaftet werden. Genau hier 
setzt die OÖ Landesgartenschau 
Wels 2027 nun ein innovatives 
Zukunftsprojekt für Wels um.

Der historische Burggarten 
wurde mit einem sensor-
gesteuerten Bewässerungs-
system ausgestattet, das seit Mai 
2026 eine bedarfsgerechte und 
deutlich effizientere Bewässerung 
ermöglicht. Das Projekt ist Teil 
der Vorbereitungen auf die OÖ 
Landesgartenschau Wels 
2027 und verbindet nachhaltige 
Stadtentwicklung mit moderner 
Technologie. Mit der neuen An-
lage zählt Wels zu den Vorreitern 
intelligenter Bewässerungs-
systeme im städtischen Bereich 
in Österreich.

Bis zu 40 Prozent weniger 
Wasserverbrauch

Die moderne Bewässerung im 
Burggarten arbeitet mit intel-
ligenter Sensortechnik sowie 
Online-Wetterdaten. Sensoren 
messen unter anderem Boden-
feuchtigkeit und Niederschlag 
und sorgen dafür, dass nur dann 
bewässert wird, wenn tatsäch-
lich Bedarf besteht. Auch plötz-
lich auftretender Regen wird vom 
System automatisch erkannt und 
bei der Bewässerung berück-
sichtigt. Zusätzlich signalisieren 

Durchflusssensoren mögliche Ab-
weichungen im Wasserverbrauch 
und weisen dadurch frühzeitig 
auf Lecks oder technische Prob-
leme hin. Laut Erfahrungswerten 
vergleichbarer Systeme reduziert 
die Bewässerungsanlage den 
Wasserverbrauch im Burg-
garten bis zu 40 Prozent.

Die Pflanzen im Welser Burg-
garten werden in den Nacht-
stunden bewässert. Rasenflächen 
trocknen dadurch oberflächlich 
bis zum Morgen ab. So ist der 
Park für die Besucher tags-
über uneingeschränkt nutzbar, 
während das Wasser gezielt im 
Wurzelbereich gespeichert wird.

Historischer Burggarten 
trifft moderne Technologie

Die automatische Bewässerung 
versorgt rund 2.500 Quadrat-

meter Grünfläche. Rund 500 
Meter unterirdisch verlegte 
Leitungen bewässern Grün-
flächen, Blumenbeete sowie die 
14 Bäume. Besonders sensibel 
erfolgte die Umsetzung im Be-
reich des Altbaumbestandes, 
um die Wurzeln zu schützen. 
Die automatische Bewässerung 
ist Teil der nachhaltigen Infra-
strukturmaßnahmen der OÖ 
Landesgartenschau Wels 2027 
und bleibt auch langfristig über 
die Veranstaltungszeit hinaus 
bestehen. Damit schafft die Stadt 
der Gärten nicht nur ein Erlebnis 
für die Dauer der Gartenschau, 
sondern einen dauerhaften 
Mehrwert für Wels.

Ausblick auf 2027: Smart Gar-
dening im Burggarten Wels

Die Stadt der Gärten versteht sich 
bewusst nicht nur als klassische 

Blumenschau, sondern als Im-
pulsgeber für neue Grünräume, 
innovative Konzepte und lang-
fristige Lösungen für eine lebens-
werte Stadt. Der Burggarten, als 
eine der sechs Gartenwelten, 
verbindet die Landesgarten-
schau Wels 2027 mit einem der 
geschichtsträchtigsten Orte der 
Stadt. 

Rund um die Burg Wels entsteht 
eine Gartenwelt, die historische 
Atmosphäre mit zeitgemäßer 
Gestaltung verbindet. Neben blü-
henden Anlagen, Rosenarrange-
ments und ruhigen Plätzen zum 
Verweilen im Burggarten wird 
der Hightech-Garten in der Burg 
nächstes Jahr innovative Smart-
Gardening-Lösungen präsen-
tieren. Die Umsetzung erfolgt in 
enger Zusammenarbeit mit dem 
Campus Wels der Fachhochschule 
Oberösterreich.

„Stadt der Gärten“ wächst:  
Die Bepflanzung hat begonnen
Mit Ende Mai hat in Wels 
die Bepflanzung für die OÖ 
Landesgartenschau 2027 
begonnen. Diese soll ein 
kräftiges Blütenbild in die 
Stadt der Gärten bringen. 

Neben klassischen Sommer-
blumen werden vor allem mehr-
jährige Stauden sowie arten-
reiche Aussaaten gepflanzt. 
Dabei werden heimische Arten 
mit bewährten Gartenpflanzen 

kombiniert. So entstehen ab-
wechslungsreiche Blüten-
bilder vom Frühjahr über den 
Sommer bis in den Herbst. Auch 
im Winter bleiben viele Pflan-
zen durch Samenstände und 
Gräser strukturgebend sichtbar 
und werden erst im Jänner oder 
Februar zurückgeschnitten. Die 
Pflanzungen sind langfristig 
angelegt und sollen der Welser 
Bevölkerung über viele Jahre hin-
weg Freude bereiten.  

© STADT DER GÄRTEN/SOULSPACESTUDIOS

OÖ Landesgartenschau Wels 2027

Wels wird 2027 zur Stadt der 
Gärten mit der größten Landes-
gartenschau Österreichs mitten 
im urbanen Raum. Von April bis 
September 2027 erwartet Be-
sucher ein Erlebnis auf 22 Hek-
tar mit sechs Gartenwelten, 
verbunden durch fünf zentrale 
Orte sowie über 170 Eventtage. 
Die OÖ Landesgartenschau 
2027 inszeniert in Wels urba-
ne Gärten und sieht sich als 
nachhaltiges Vorzeigeprojekt 
für moderne Stadtentwicklung. 

Hinter der OÖ Landesgarten-
schau Wels 2027 steht die 
Volksgarten Wels GmbH & Co 
KG, eine 100-prozentige Toch-
ter der Stadt Wels. Das Ziel ist 
es, mit der Landesgartenschau 
einen nachhaltigen Impuls 
für die Stadtentwicklung, den 
Tourismus und die Lebensquali-
tät zu setzen. 

Weitere Informationen auf 
www.stadt-der-gaerten.
at im Internet.

Bürgerinformation Stadt der Gärten

UNSER WELS VON MORGEN WÄCHST JETZT.
Wie verändert sich Wels durch die Landesgartenschau 2027?
Und was bedeutet das konkret für die Welserinnen und Welser? 
Erfahren Sie mehr über die Stadt der Gärten.

24. Juni 2026
18:00 Uhr

Sparkasse Oberösterreich, 
Filiale Ringstraße, Sparkassensaal

Wir freuen 

uns auf Ihren  

Besuch!

Weitere Informationen zur 
Bürgerinformation folgen.

26_00613_Inserat-Amtsblatt_195x126mm_Version2_rz.indd   126_00613_Inserat-Amtsblatt_195x126mm_Version2_rz.indd   1 18.05.26   13:4618.05.26   13:46

Kostenlose Rechtsberatung
Rechtsanwaltskammer für Oberösterreich:
27. Juni	 Mag. Martin Schönmair
11. Juli	 Mag. Wolfgang Schwab

Am Samstag jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Rathaus, Eingang Stadtplatz 4, Büro des Sozialservice.
Anmeldung vor Ort bis 11:00 Uhr!
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Zahlreiche Neueröffnungen in Wels
Auch in den vergangenen 
Wochen gab es wieder zahl-
reiche Neueröffnungen in 
der Stadt Wels. 

Mit frischem Schwung und 
neuem Standort startete die 
Piercingtante Birgit ein weite-
res erfolgreiches Kapitel: Das be-
liebte Piercingstudio ist nun in der 
Gortana Passage am Stadtplatz 
43 zu finden und heißt Kunden 
in modernen Räumlichkeiten 
willkommen. In einer sauberen, 
sicheren und freundlichen Um-
gebung wird eine große Auswahl 
an Piercings angeboten

Die HALIXA Fenster GmbH 
hat ihren neuen Standort in der 
Ringstraße 41 in Wels offiziell 
eröffnet. Mit dem Umzug von 
Thalheim nach Wels präsentiert 

das Unternehmen seinen neuen 
Schauraum sowie den Fachhandel 
für hochwertige Fenster-, Türen- 
und Sonnenschutzlösungen 
sowie Fensterservice und Repa-
raturen. Das Unternehmen plant 
und realisiert maßgeschneiderte 
Lösungen sowohl für Sanierun-
gen als auch für Neubauten.

Trade Hub TCG eröffnete am 
Stadtplatz 46 einen neuen Treff-
punkt für alle Fans von Sammel-
karten und Trading Card Games. 
Das Geschäft richtet sich sowohl 
an leidenschaftliche Sammler als 
auch an Neueinsteiger und bietet 
eine breite Auswahl an Karten, 
Zubehör und Spielen an. Im Trade 
Hub TCG können Sammelkarten 
nicht nur gekauft, sondern dar-
über hinaus auch gehandelt und 
angekauft werden. 

Mit der Nerd Town Gaming 
Lounge eröffnete eine neue 
Anlaufstelle für Gaming- und 
Entertainment-Begeisterte. In 
der Pfarrgasse 34 entstand eine 
Gaming- & Entertainment-Area, 
die leistungsstarke Technik, ge-
mütliche Atmosphäre und echte 
Community-Vibes vereint. Nerd 
Town richtet sich an alle, die Ga-
ming nicht nur als Hobby, sondern 
als Erlebnis sehen.

Mit Lotus Blumen eröffnete ein 
neues Fachgeschäft für Blumen, 
Pflanzen und stilvolle Arrange-
ments in der Pfarrgasse 8. Es 
bietet eine sorgfältig ausgewählte 
Vielfalt an Schnittblumen, Topf-
pflanzen und dekorativen 
Pflanzenarrangements. Ergänzt 
wird das Sortiment durch passen-
des Zubehör, wie Blumentöpfe.

Mit der Del Bar hat in der Pfarr-
gasse 3 ein neues Lokal eröffnet, 
das als unkomplizierter Treffpunkt 
für alle gedacht ist, die gerne gut 
essen, etwas trinken oder ein-
fach kurz verweilen möchten. 
Die Gäste erwartet ein dabei äu-
ßerst vielseitiges Angebot – an-
gefangen vom Frühstück über 
Mittagsspeisen bis hin zu Snacks 
und süßen Klassikern.

Yilmaz Reisen ist nun am neuen 
Standort in der Pfarrgasse 2 
(ehemals Roseggerstraße) erreich-
bar. Mit der Übersiedelung wurde 
der Standort innerhalb der Stadt 
angepasst, das Angebot und die 
Leistungen bleiben unverändert 
bestehen. Das Portfolio umfasst 
Pauschalreisen in die ganze Welt.
ebenso wie Flugtickets und Hotel-
reservierungen.

Selmarina Naturprodukte hat 
seinen Standort in der Schmidt-
gasse 11 erweitert (Bild). Mit 
dem Ausbau in den ersten Stock 
wurde die bestehende Fläche ver-
größert und das Angebot räum-
lich neu strukturiert. Im Zentrum 
der Erweiterung stand ein neu ge-
schaffener Behandlungsbereich, 
der zusätzliche Kapazitäten und 
neue Anwendungsmöglichkeiten 
bietet. Im Zuge des Ausbaus ent-
stand im Obergeschoß ein mo-
dernes Kosmetikstudio mit ins-
gesamt vier Behandlungsräumen.

Mit Pawin´s Spicy Elephant er-
öffnete in der Pfarrgasse 14 ein 
neuer Thai-Imbiss, der Liebhaber 
der asiatischen Küche mit authen-
tischen Aromen, frischen Zutaten 
und traditionellen Rezepten be-
geistern möchte. Das Angebot 
reicht von frisch zubereiteten 
Currys über aromatische Suppen 
bis zu fein abgestimmten Nudel- 
und Reisgerichten.

Mit der Neueröffnung von Pra-
ger Personal an der Adresse 
der Freiung 9-11 entstand ein 
kompetenter Ansprechpartner für 
moderne Personalbeschaffung, 
individuelle Recruiting-Lösungen 
und professionelle Personalver-
mittlung. Das Unternehmen 
unterstützt Betriebe dabei, quali-
fizierte Fachkräfte zu finden und 
langfristig erfolgreiche Teams 
aufzubauen. 

Dank der Neueröffnung der Al-
lianz Versicherungsagentur 
Dabringer & Partner GmbH 
gibt es schließlich nun auch 
einen neuen Ansprechpartner 
für persönliche, zuverlässige 
und langfristige Versicherungs-
lösungen in der Ringstraße 3. 
Unter dem Leitsatz „Jederzeit, 
Zuverlässig & Persönlich“ setzt 
das Unternehmen für seine Kun-
den jederzeit auf individuelle Be-
ratung, fachliche Kompetenz und 
persönliche Verantwortung.

V.l. Peter Jungreithmair, MBA (Geschäftsführer Wels Marketing 
& Touristik GmbH), Wirtschaftsstadtrat Dr. Martin Oberndorfer, 
Inhaberin Selma Riener, Vizebürgermeisterin Christa Raggl-Mühl-
berger und Bürgermeister Dr. Andreas Rabl.� ©: WMT

Wir stehen stets
gemeinsam im Ring.

Check deinen

Job!

Als Motor der Landwirtschaft, erfolgreicher Dienstleister
und Jobdrehscheibe in der Region gestalten wir eine
gute Zukunft für alle – MACH MIT!

www.maschinenring.at/jobs

Wir stehen stets
gemeinsam im Ring.

Check deinen

Job!

Als Motor der Landwirtschaft, erfolgreicher Dienstleister
und Jobdrehscheibe in der Region gestalten wir eine
gute Zukunft für alle – MACH MIT!

www.maschinenring.at/jobs

SICHERN SIE SICH JETZT IHRE WERTBESTÄNDIGE ZUKUNFTSVORSORGE!

In Kooperation mit Ringstraßen-Immobilien GmbH

WOHNPARK EUROPASTRASSE

Geförderte Eigentumswohnungen in Wels & Wels Land

Geförderte Mietkaufwohnungen in Lambach, 48 bis 93 m2 mit Eigengarten,
Terrasse oder Balkon, Fertigstellung Frühjahr 2027

LAMBACH LENAUPARK Häuser B4 und C

HWB 33 - 37, fGEE 0,66 - 0,72

Haus B4: HWB 43 fGEE 0,67 | Haus C: HWB 32 fGEE 0,60

Häuser B + C1/C2
BEREITS IN BAU

Geförderte
MIETKAUFWOHNUNGEN!

Kontakt: Daniel Mayrhuber

0664 30 82 669

Geförderte Eigentumswohnungen in Lichtenegg mit 42 bis 136 m2 mit schönem
Eigengarten oder Balkon. Optimale Verkehrsanbindung und beste Infrastruktur.
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FC Hertha Wels setzte auf das 
Rad statt auf das Automobil
Anfang Mai hieß es in Wels: 
Rad statt Auto! Bei strah-
lendem Wetter nutzten 
zahlreiche Fußballfans die 
Gelegenheit, das Heimspiel 
des FC Hertha Wels gegen 
den SK Sturm Graz mit dem 
Fahrrad zu besuchen. 

Die Aktion „Sportlich zum 
Match“, initiiert vom Verein 
gemeinsam mit dem Klima-
bündnis Oberösterreich und der 
Stadt Wels, war ein voller Erfolg. 
Die gesicherten Fahrradabstell-
plätze direkt am Stadionein-
gang waren schnell voll und die 
50 vorbereiteten Giveaways für 
Radfahrer noch vor Spielbeginn 
vergeben.

In der Halbzeitpause wurden 
die Tombola-Preise verlost: Ein 
Saison-Abo (Stehplatz) für die 
Saison 2026/2027, ein Heim-
trikot und ein Fan-Package im 
Wert von rund 50 Euro. Stadt-
rat Thomas Rammerstorfer 
(Umwelt- und Klimaschutz) über-
nahm die Ziehung der Gewinner, 
die sich sichtlich freuten und ihre 
Preise anschließend im Fanshop 
abholten (Bild). „Die Stimmung 
war bestens – sportlich, umwelt-
bewusst und voller Vorfreude auf 
das Spiel“, so Rammerstorfer.

Die gelungene Premiere soll 
wiederholt werden – vielleicht 
ein Ansporn, dass Fans zukünftig 
noch öfter mit dem Rad ins Sta-

dion kommen. Mit „Sportlich zum 
Match“ beweist Wels, dass Klima-
schutz und Fußball hervorragend 
zusammenpassen.

Die Aktion soll sich jedoch nicht 
auf Fußball beschränken, die Or-
ganisatoren planen, sie zukünftig 
auf weitere Vereine und Sport-
arten auszuweiten. Das Klima-
bündnis Oberösterreich freut sich, 
wenn noch mehr Sportvereine 
aus der Radmodellregion Wels 
Umland mitmachen und ihre Be-
sucher motivieren, mit dem Rad 
anzureisen.

Interessierte Vereine können sich 
gerne per Mail an kontakt@rad-
modellregion.at wenden!

Asten Technologiestraße 2, 4481 Asten
Linz-Leonding Salzburger Straße 292, 4060 Linz-Leonding
Wels Uhlandstraße 61, 4600Wels
Linz Industriezeile 72, 4020 Linz

4x inOberösterreich

porscheinterauto.at

VIELFALT DIE BEWEGT. PIA

Kursprogramm 2026/2027 verfügbar!
JETZT ANMELDEN!
MORGEN GESTALTEN!

HEUTE LERNEN –

wels.at/vhs

VHS Geschäftsstelle 
im Amtsgebäude Greif 

Rainerstraße 2, 4600 Wels
Tel. +43 7242 235 5520, 5521, 5522

E-Mail: vhs@wels.gv.at

Smovey / Yoga / Rückenfitness / Qigong / Körper & Geist im Einklang / Pilates / Dampf ablassen mit bewegter Meditation / Hula Hoop / Tanzfitness / Körper-
haltung / Fat Burn Bootcamp / Animal Flow / Mobil & Stabil / Dynamisches Faszientraining / Zumba und Aqua-Zumba / Starke Nerven mit bewegter Meditation  

Early-Bird-Run / Pilates Flow by Piloxing / Piloxing SSP / Gedankenfreiheit mit bewegter Meditation / Vom Kopf ins Herz mit bewegter Meditation / Zirkeltrai-
ning / Drum Sticks Ganzkörperworkout / Impulsvorträge „Die Kraft des Atems“
Infos und Programm unter wels.at/welsbewegt sowie per E-Mail unter gd@wels.gv.at oder unter Tel. +43 7242 235 3980

Die Teilnahme an den Bewegungseinheiten erfolgt ausschließlich auf eigene Gefahr. Es wird seitens der Stadt Wels und des Verbandes (einschließlich Trainer) keinerlei Haftung für Diebstähle sowie sonstige Sach- und 
Personenschäden übernommen. Der Teilnehmer hat diesbezüglich die Stadt Wels und den Verband vollkommen schad- und klaglos zu halten. Bei Veranstaltungen der Stadt Wels werden Fotos sowie Videos erstellt, welche für 

Veröffentlichungen in Aussendungen an Printmedien, im Amtsblatt, auf Social Media und der Website verwendet werden können. Alle Informationen zum Datenschutz unter wels.gv.at/datenschutz.

KOSTENLOS!

DIE BEWEGUNGSWOCHEN VON 8. JUNI BIS 12. JULI 2026
WELSBEWEGT • In verschiedenen Welser Parks

• Keine Anmeldung erforderlich
• Einheiten entfallen nur bei extremer Witterung



AKTUELLES30 AKTUELLES 31INFORMIERT INFORMIERTwels.atwels.at 2026/239 2026/238 

Das Welser Sattlermuseum 
ist stets einen Besuch wert
Wenn man sich am Kaiser-Josef-
Platz 18 in den Hinterhof verirrt, 
findet man ein kleines Museum 
mit Beisl-Charakter: Eingebettet 
in die jahrhundertealte Geschich-
te des Hauses erzählt das Winkl
mayr Sattlermuseum von Hand-
werk, Herkunft und Hingabe.

Historische Werkzeuge, erlesene 
Lederstücke und originale Expo-
nate aus über 300 Jahren geben 
Einblick in die Kunst des Sattler- 
und Täschnerhandwerks. Alle 
Exponate wurden in jahrelanger 
Kleinarbeit von Georg Winklm-
ayr (im Bild mit dem für die Welser 
Museen zuständigen Stadtrat Dr. 
Martin Oberndorfer) zusammen-
getragen. Sein Stolz auf sein Hand-
werk und sein Museum spiegeln 
sich auch in seinen persönlichen 

Führungen wider. Das Museum ist 
nicht nur ein Ort des Staunens, 
sondern auch ein Raum zum Be-
gegnen: Es kann für exklusive 
Privatveranstaltungen, kunst-
volle Lesung oder besondere 
Präsentation gemietet werden. 
Nähere Informationen erhalten 
Interessierte per E-Mail unter ver-
kauf@winklmayr.at oder unter  
Tel. +43 7242 47127.

Feuerwehr-Oldtimerverein Wels: 
Gemütlicher Frühschoppen
Zahlreiche Gäste – darunter unter 
anderem auch Vizebürgermeister 
Mag. Klaus Schinninger, die Stadt-
räte Stefan Ganzert und Ralph 
Schäfer, MSc. sowie mehrere 
Gemeinderäte (Bild) – besuchten 
kürzlich den Frühschoppen des 
1. Feuerwehroldtimer Verein 

Wels. Dabei wurde in geselliger 
Runde mit Stelzen und Grillhendl 
auf das vergangene Vereinsjahr 
zurückgeblickt. Davor gab es nicht 
nur die Berichte über ein arbeits-
reiches Vereinsjahr, sondern auch 
die turnusmäßige Neuwahl des 
Vorstands.

Abendschule
Ausbildung mit Qualität!

Chemie
(Abendschule /Kolleg)

• In 3 oder 4 Jahren zum
vollwertigenHTLAbschluss

• AHS und BRPAbsolventenwillkommen,
auchmit begonnenem Studium

• Modulare& individuelle
Anrechnungenmöglich

• Praktisch kostenlose,
berufsbegleitendeAusbildung
inmodernenChemielaboratorien
undWerkstätten

Jetztanmeldenfür
deineZukunft!

Mechatronik
(Abendschule /Kolleg)

ZurHTL

Wir bieten diese Ingenieurs-Fachrichtungen:

www.htl-wels.at
YouTube: HTL Wels TV
Infoabende: Mo. 06.07.2026 &
14.09.2026 um 18:00 Uhr
Anmeldungen jederzeit!

WIR ÖFFNEN

DIE TORE ZU

IHRER WELT

EINFAHRTSTORE 

UND ZÄUNE AUS 

ALUMINIUM

 Beratung und Planung
 Eigene Fertigung in Wels
 Pulverbeschichtet
 Nachrüstung von Antrieben
 Service und Reparatur

Gärtnerstr. 11,  Wels / 0 72 42 44 607
www.tortechnik.co.at

MEHR ALS 
45 JAHRE
ERFAHRUNG

School Out
Fußball WM Camp
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�� Action: Techniktraining & Turniere mit Top-Trainern 
�� Location: WM Fun Court am Minoritenplatz 
�� Preis: 100 Euro (inklusive Snacks, Getränke & Eis)
�� Tage: Jeweils Montag bis Donnerstag

Block 1 22. bis 25. Juni
8 bis 10 Jahre 14:00 bis 17:30 Uhr

Block 2 29. Juni bis 2. Juli
11 bis 14 Jahre 14:00 bis 17:30 Uhr

Infos und Anmeldung unter
ferienprogramm.wels.gv.at

KICKT

DO. 18. JUNI 2026
Für jedes teilnehmende Kind gibt es ein kleines 
Geschenk! (So lange der Vorrat reicht)

MIT BÜRGERMEISTER DR. ANDREAS RABL & 
VIZEBÜRGERMEISTER GERHARD KROISS

14:00 BIS 16:00 UHR

Welldorado Wels | Rosenauer Straße 70 | 4600 Wels
Tel. +43 7242 235 6900 | wels.at/welldorado | sz@wels.gv.at

2026
IHRE MEINUNG IST UNS WICHTIG! 

Foto © Stadt Wels | Salih Alagic

BADSPRECHSTUNDE

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Stadt Wels, Stadtplatz 1, 4600 Wels, Tel. +43 7242 235 0, E-Mail: post.magistrat@wels.gv.at | Layout: Stabstelle Öffentlichkeitsarbeit, Stadt Wels | Irrtum, Druckfehler und Änderungen vorbehalten
Datenschutz: Bei Veranstaltungen der Stadt Wels werden Fotos sowie Videos erstellt, welche für Veröffentlichungen in Aussendungen an Printmedien, im Amtsblatt (Wels informiert), auf Social Media (Facebook und Instagram) und der Website (wels.gv.at) 
verwendet werden können. Alle Informationen zum Datenschutz unter wels.gv.at/datenschutz

Nur bei 
Schönwetter

(Ersatztermin bei
Schlechtwetter:
Dienstag, 7. Juli)

!
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Erfolgreiche Brandschutzübung  
im Welser Amtsbebäude Greif
Am Dienstag, 19. Mai wurde 
im Amtsgebäude Greif 
(Rainerstraße 2) eine unan-
gekündigte Brandschutz-
übung mit den dort tätigen 
Mitarbeitern durchgeführt.

Konkrete Übungsannahme war 
ein Brand im Bereich des Stadt-
theaters. Nach dem Auslösen 
des Feueralarms mussten alle an-
wesenden Personen das Gebäude 
verlassen und sich am Sammel-
platz einfinden. Dabei wurde 
besonders darauf geachtet, wie 
schnell und strukturiert das Ge-
bäude geräumt werden kann 
und ob die vorgesehenen Flucht-
wege korrekt genutzt werden. 
Die Freiwillige Feuerwehr Wels 
rückte mit mehreren Fahrzeugen 
– darunter ein Löschfahrzeug und 

eine Drehleiter – an. Nach dem 
Übungsende wurde der Parteien-
verkehr wieder wie gewohnt auf-
genommen und Bilanz über die 
erfolgreiche Übung, bei der sich 
alle Mitarbeiter vorbildlich ver-
hielten, gezogen.

Nach Wels „gewalzt“
In manchen Handwerksberufen 
wird die Tradition der Wander-
jahre nach Absolvierung der 
Gesellenprüfung immer noch 
gepflogen. In unregelmäßigen 
Abständen kommen solche 
wandernden Gesellen auch im 
Welser Rathaus vorbei: Erst kürz-

lich besuchten ein Schmied und 
ein Steinmetz Vizebürgermeister 
Gerhard Kroiß, der sie in Ver-
tretung von Bürgermeister Dr. 
Andreas Rabl in Empfang nahm 
und sich ausführlich über die 
bisherigen Erfahrungen auf der 
„Walz“ informieren ließ.

UNSERE ADRESSE:
Grieskirchner Straße 49 – 4600 Wels

(Gesundheitszentrum Augen Tagesklinik – Klinikum Wels)

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag 15 bis 20 Uhr

Seit September 2025 wurde die Wahlarzt-
ordination von OA Dr. Martin Pillichshammer 
durch OA Dr. Carmine Sabia 
übernommen.

Das Studium der Humanmedizin absol-
vierte Herr Dr. Sabia in Rom, 
die Ausbildung zum Augenfacharzt 
am Klinikum Wels-Grieskirchen.

Herr Dr. Sabia leitet die Glaucomambulanz 
(Grüner Star) am Klinikum Wels-Gries- 
kirchen und ist sowohl konservativ als 
auch chirurgisch tätig.

Wir freuen uns auf eine Terminvereinbarung:
Telefonisch unter: +43 (0) 660 3228008
Per Mail: dottore@augenarzt-sabia.at

Online über unsere Website www.augenarzt-sabia.at

Augenarztordination 
Übernahme in Wels

OA Dr. Carmine Sabia 
FACHARZT AUGENHEILKUNDE & OPTIMETRIE

www.dopetsberger.at
4600Wels • Flugplatzstraße 38 • Tel. 07242 / 42 054 • Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8 – 18 Uhr, Sa. 8 – 17 Uhr
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

SOMMERFEELI
FÜR BALKON & GARTEN ...

…mit blühenden Rosen, Olivenbäumen und Zitruspflanzen –
auch perfekt als Mitbringsel für jede Sommerparty!

ING

Dopetsberger Rose„CHÂTEAU APRICOT“

mit Helmut Wittmannmit Helmut Wittmann

ab 18:00 Uhr | Märchenwald im Tiergartenab 18:00 Uhr | Märchenwald im Tiergarten
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Zaubermärchen und Sagen zur Sommersonnenwende
 
Helmut Wittmann und Momo Heiß erzählen im lebendigen Wechselspiel von Wort 
und Klang vom geheimnisvollen Kraut Widertod, der Jagd nach der Teufelsfeder, dem 
Geschenk des Sonnendrachens und dem Schatz des Kesselmandls.

☘ Möderndorfer Soatnkråtzer und Franz Lacherstorfer – Dudelsack, Drehleier 
☘ Hannes Anzengruber – Nyckelharpa

w
els.at/tierg

arten

Donnerstag, 18. Juni 2026Donnerstag, 18. Juni 2026

Kinderfahrradkurse
2026

Termine:

• Mittwoch, 15. Juli 2026 
von 10:00 bis 12:00 Uhr

• Dienstag, 11. August 2026 
von 10:00 bis 12:00 Uhr

• Mittwoch, 16. September 2026 
von 14:00 bis 16:00 Uhr

Kiwanis-Verkehrs- erziehungsgarten im Friedenspark (Ecke Sauerbruchstraße/Flemingstraße)

• Teilnehmeranzahl: Sechs bis 20 Teilnehmer
• Mitzubringen: Eigenes Rad und Helm
• Infos und Anmeldung: Büro Stadtrat 

Stefan Ganzert unter Tel. +43 7242 235 3051 oder 
per E-Mail an buero-ganzert@wels.gv.atwels.at
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Kostenlos!
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Mieterschutzverband Oberösterreich

Einen Sprechtag hält der Mieterschutzverband O.Ö. 
jeden Dienstag (außer jeden zweiten Dienstag 
im Monat) von 09:00 bis 12:00 Uhr in der AK-Bezirksstelle,  
Roseggerstraße 8 ab. Telefon +43 680 219 38 48.

Umweltfreundliche Mobilität: 
Frühstückssackerl als Dank
Als Dankeschön für den 
Beitrag zur umweltfreund-
lichen Mobilität erhielten 
alle per öffentlichem 
Verkehr, Fahrrad, zu Fuß 
etc. Ankommenden am 
Hauptbahnhof kürzlich ein 
Frühstückssackerl der Rad-
modellregion Wels Umland. 

Unterstützung beim Verteilen 
erhielt Mobilitätsstadtrat Stefan 
Ganzert von seinem Stadtsenats-
kollegen Vizebürgermeister Mag. 
Klaus Schinninger sowie meh-
reren Mitgliedern des Gemeinde-
rates (Bild)

Übrigens: Voll angelaufen sind die 
Planungen des Welser Beitrags 
zur Europäischen Mobilitäts-
woche. Wie jedes Jahr ist der 
Termin von Mittwoch, 16. bis 
Dienstag, 22. September, das 
große Mobilitätsfest ist für Sams-
tag, 19. September terminisiert. 

Mobilitätsstadtrat Stefan Ganzert 
und die organisierende Dienst-
stelle Stadtentwicklung rufen 
die Welser Bevölkerung sowie ins-
besondere Vereine, Unternehmen 
und Bildungseinrichtungen auf, 
sich mit Anregungen und Ideen 
an der Programmgestaltung zu 
beteiligen. Möglich ist dies per 
E-Mail unter stae@wels.gv.at 
oder Tel. +43 7242 235 9451.

Privater Kindergarten in der 
Durisolstraße offiziell offen
Im Beisein zahlreicher 
Ehrengäste (Bild) fand kürz-
lich die offizielle Eröffnung 
des neuen „Abenteuer 
Familie“-Kindergartens in 
der Durisolstraße 15 statt. 

Das Gebäude bietet Platz 
für bis zu 166 Kinder in vier 
Krabbelstuben-Gruppen, zwei 
Integrationsgruppen und vier 
Kindergarten-Gruppen. Neben 

den Gruppenräumen werden den 
Kindern auch zwei Turnsäle, eine 
Bibliothek, ein Snoezelenbereich 
(Entspannungsraum), ein Sprach-
garten und eine großzügig ge-
staltete Grünanlage geboten. 
Nähere Infos zum Kinder-
garten erhalten Interessierte 
per Mail unter durisolstrasse@
abenteuerfamilie-kinder-
garten.at oder unter unter Tel. 
+43 677 623 39 814.

Pensionsversicherungsanstalt Sprechtage

Jeden Montag und Mittwoch in der ÖGK Wels  
(Hans-Sachs-Straße 4). An Feiertagen ist kein Ersatz
termin vorgesehen. Zur Vorsprache bitte unbedingt 
Lichtbildausweis als Identitätsnachweis mitbringen! 

Tel. Voranmeldung: Tel. +43 5 0303 36 170

*Bei gleichzeitiger Anmeldung zu unserer 
laufenden Nachhilfe im Herbst

Lassen Sie sich beraten: 07242/44007 

www. schuelerhilfe.at/wels

 9 Nachprüfungskurse
 9 Sommerlernkurse

Sparen 
Sie 

€ 100*

Mit Spaß im 

Sommerkurs

JETZT ANMELDEN!

Erfolgreich

seit

34 Jahren

in WELS

Motivierte und engagierte NachhilfelehrerInnen

ISO zertifiziert

10 Nachhilfestunden gratis*

*Bei einer Anmeldung zu

unserem laufenden

Nachhilfeunterricht

Erfolgreich

seit

34 Jahren

in WELS

Motivierte und engagierte NachhilfelehrerInnen

ISO zertifiziert

10 Nachhilfestunden gratis*

*Bei einer Anmeldung zu

unserem laufenden

Nachhilfeunterricht

Erfolgreich

seit

34 Jahren

in WELS

Motivierte und engagierte NachhilfelehrerInnen

ISO zertifiziert

10 Nachhilfestunden gratis*

*Bei einer Anmeldung zu

unserem laufenden

Nachhilfeunterricht

Erfolgreich

seit

34 Jahren

in WELS

Motivierte und engagierte NachhilfelehrerInnen

ISO zertifiziert

10 Nachhilfestunden gratis*

*Bei einer Anmeldung zu

unserem laufenden

Nachhilfeunterricht

3. August bis 4. September 2026 
Montag bis Freitag 
Welldorado: 14:30 bis 17:30 Uhr 
Welser Parks: 16:00 bis 19:00 Uhr 

Abenteuer Familie: 
Montag und Dienstag: Welldorado 
Mittwoch: Spielplatz Sandwirtstraße 
Donnerstag: Freizeitanlage Wimpassing 
Freitag: Spielplatz Am Rosenhag

Kinderfreunde: 
Montag: Park Eibenstraße 
Dienstag: Franziskuspark 
Mittwoch bis Freitag: Welldorado

Nur bei
Schönwetter

!

Mobile
Parkbetreuung
Freizeit- und sozialpädagogische  
Aktivitäten und Angebote

wels.at

wels.at

Die Demenz-Servicestelle in Wels ist die erste Anlaufstelle für alle, die bei sich selbst oder anderen 
eine Veränderung bemerken, die auf Demenz hinweisen könnte. Nach kurzer telefonischer Termin-
vereinbarung finden Sie bei uns ein verständnisvolles Umfeld. 

Unsere Expertinnen sind von Montag bis Freitag für Sie da und gehen auf Ihre Fragen, Sorgen 
und Ängste ein.

Haus Neustadt
Flurgasse 40
4600 Wels

Tel. +43 7242 417 4821
E-Mail: dss.wels@wels.gv.at
Web: wels.at
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• Bewegung
• Biografiearbeit
• Soziale Kompetenzen

Wenn Sie Veränderungen wie z.B. Vergesslichkeit bei sich bemerken  
oder sich Sorgen um Ihr Gedächtnis machen:

Sie können etwas für sich und Ihr Gedächtnis tun!

Wir bieten ein stadiengerechtes Training in kleinen Gruppen  
(drei bis acht Teilnehmer) an:

• Konzentration
• Merkfähigkeit
• Wahrnehmung

Regelmäßiges Training kann die Leistung unseres Gehirns positiv beeinflussen.
Die Gruppe findet einmal pro Woche für zwei Stunden mit speziell ausgebildeten Trainern statt.
Alle Übungen werden individuell an die Teilnehmer angepasst.
Uns ist wichtig, Ihre Neugier zu wecken und dass Sie am gemeinsamen Arbeiten Spaß haben.
Das Schnuppertraining ist gratis, dann ist ein geringer Kostenbeitrag vorgesehen.
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an uns.

Wir sind zuständig für die Bezirke Wels-Stadt, Wels-Land und Eferding

TOP-TIPP
HIGHLIGHTS auf der Hofbühne Tegernbach

Di   23.6.   20:00 BARBARA BALLDINI Kabarett
Do    2.7.   20:00  B.B. & THE BLUES SHACKS Konzert
Di  28.7.   20:00 HUMORESKEN Italienischer Abend
Do 30.7.   20:00 A. ZILINSKI  „BEATLES & MORE“ Konzert
Mi   5.8.   20:00 TEILZEITDIVAS  „EINGELOCHT“ Kabarett
Di    8.9.   20:00 THOMAS MRAZ Kabarett
 Do 10.9.   20:00 MOTSCHKA Konzert
Sa 12.9.   19:00 WEINFEST IN TEGERNBACH 
So  20.9.   16:00 JANOSCH  TIGER & BÄR Kindertheater
Do 24.9.   20:00 DMC & SKETCHES OF SINA Konzert
Di   29.9.   20:00 VERENA SCHEITZ & TOM SCHREIWEIS Kabarett
Mi   7.10. 20:00 SIMON SCHWARZ & MANUEL RUBEY Kabarett

KULTURPROGRAMM 2026: www.hofbuehne.at
Karten: 0664 4626256 & info@hofbuehne.at
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KURZ GEMELDET

Neue Beleuchtung im 
Herminenhof
Eine neue Beleuchtung erhält 
das Foyer des 2010 eröffneten 
Kulturzentrums Herminenhof 
(Maria-Theresia-Straße 33). Die 
damals verbauten Leuchtmittel 
sind laut EU-Vorschrift nicht 
mehr zulässig, im Handel daher 
in der Regel nicht mehr erhältlich 
und können bei Ausfällen auch 
nicht adäquat ersetzt werden. 
Die künftige moderne LED-Be-
leuchtung bringt zudem einen 
deutlich geringeren Energiever-
brauch. Die Auftragsvergabe an 
die Fachfirma beschloss der Stadt-
senat einstimmig.

Streunerkatzen im Tierheim 
abzugeben
Im Tierheim Arche Wels (Tier-
heimstraße 40) landen in jüngs-
ter Zeit vermehrt Streunerkatzen. 
Wer ein Herz für diese in der 
Regel sehr scheuen Tiere oder 
andere zeitweilige Bewohner 
hat, kann diese Mittwoch, Freitag 
und Samstag jeweils von 13:00 
bis 17:00 Uhr kennenlernen. Bitte 
aber vorher unbedingt unter Tel. 
+43 7242 235 7658 einen Ter-
min ausmachen! Das Tierheim-
Telefon ist Montag bis Samstag 
von 08:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 17:00 Uhr besetzt. 
Fundtiere können auch ohne Ter-
min abgegeben werden – bitte 
dazu jedoch im Vorfeld um einen 
kurzen Anruf, damit jemand vom 
Tierheim-Team für die Abgabe an 
Ort und Stelle ist. Nähere Infor-
mationen unter wels.at/tierheim 
im Internet!

Die Frauenfilmabende waren 
restlos ausverkauft
Ebenso restlos ausverkauft wie 
die erste Ausgabe Mitte Mai 
war kürzlich auch der zweite 
kostenlose Frauenfilmabend der 
Stadt Wels in Kooperation mit 
dem Programmkino im Medien-
kulturhaus (Pollheimerstraße 1). 
Auch nach „Hidden Figures – Un-
erkannte Heldinnen“ über drei af-

ro-amerikanischen Frauen bei der 
NASA blieben zahlreiche Gäste 
noch lang nach Filmende, um sich 
über dessen beeindruckenden 
Inhalt auszutauschen. Aufgrund 
des großen Erfolges der beiden 
Mai-Veranstaltungen plant das 
städtische Frauenreferat weitere 
derartige Formate. Informationen 
dazu erfolgen selbstverständlich 
zeitgerecht!

WCs in Freizeitanlage 
Wimpassing wieder geöffnet
Wieder geöffnet sind nach Repa-
ratur des Rohrbruches die WCs 
in der Freizeitanlage Wimpassing 
(FZA). Noch geschlossen ist das 
Buffet, die Suche nach einem 
neuen Mieter ist am Laufen. Um 
etwas Geduld ersucht die Stadt-
gärtnerei weiters die Hunde-
halter: Die neue Freilaufzone 
muss noch gesperrt bleiben, 
damit der Rasen in Ruhe an-
wachsen kann. Als Ausweiche 
steht die ältere FZA-Freilaufzo-
ne zur Verfügung, so diese nicht 
nach starkem Niederschlag über-
schwemmt ist.

Auftragsvergaben 
Mehrere Auftragsvergaben 
beschloss der Stadtsenat am 
Dienstag, 26. Mai einstimmig: 
Beim im Gemeinderat im März 
einstimmig beschlossenen Be-
leuchtungsprogramm 2026 wurde 
die eww Anlagentechnik GmbH 
mit der Errichtung der Neubauten 
im Gesamtausmaß von rund 
240.000 Euro brutto beauftragt.  
Zwei weiterer Aufträge dien-
ten der Vorbereitung auf die 
Landesgartenschau „Stadt der 
Gärten“ 2027: Bei der 1891 er-
richteten Marienwarte im Nah-
erholungsgebiet Reinberg wird die 
Brüstungsmauer im Einklang mit 
dem Denkmalschutz um brutto 
rund 50.000 Euro instandgesetzt. 
Zur Beschaffung der Zaunlatten 
für die Erneuerung des Haustier-
bereiches im Tiergarten siehe Seite 
4 in dieser Ausgabe des Amts-
blattes.

Finde uns auf Instagram! instagram.com/stadtwels

Aktion „Du und deine Stadt“
Rund 700 Jugendliche der 8. 
Schulstufen an Welser Schulen 
nahmen heuer an der Aktion 
„Du und deine Stadt“ teil. Damit 
nutzten sie die Chance, Wels bes-
ser kennenzulernen und sich mit 
Anregungen, Wünschen und 
Ideen in die Stadtentwicklung 
einzubringen. Teilgenommen 
haben dieses Mal die städtischen 
Mittelschulen 2 und 3 Pernau, 
5 Neustadt und 6 Vogelweide, 
das Integrative Schulzentrum 
(ISZ), die Mittelschule sowie 
das wirtschaftskundliche Real-
gymnasium der Franziskanerin-
nen und das Bundes(real)gym-
nasium Brucknerstraße. Besucht 
wurden heuer die Hessenkaserne 
(Bundesheer), der Flugplatz 

(Weiße Möwe), die Freiwillige 
Feuerwehr und das Rotes Kreuz 
sowie das Medienkulturhaus. 
Darüber hinaus bot das Stadt-
museum Stadtführungen für die 
Schüler an. In den abschließenden 
Frage- und Diskussionsrunden 
stand Jugendreferent Vizebürger-
meister Gerhard Kroiß den Schü-
lern Rede und Antwort. Häufig 
geäußerte Themen der Jugend-
lichen waren dabei etwa das 
Großprojekt Volksgarten, die 
in Bau befindliche Skatehalle, 
Mobilitätsanliegen (wie bei-
spielsweise der Sonntagsbus und 
der Ausbau des Radwegenetzes), 
die Lebenshaltungskosten 
sowie die Fortgehmöglichkei-
ten für Jugendliche.

Sunseeker X5 und Sunseeker X7

Tel.: 07249 45585, Mail: hochhauser@gartengestalten.at
ZIEGELEISTRASSE 40, 4631 HAIDING BEI WELS

Sunseeker X5:
Bis zu 2.000 m²

Sunseeker X7:
Bis zu 3.000 m²

KLINGEN-SET
GRATIS

Aktion gültig bis einschließlich 01.04.2026. Ausschließlich auf Sunseeker
X5 oder X7. Barablöse und Rechtsanspruch ausgeschlossen.

Aktion gültig bis einschließlich 01.04.2026. Ausschließlich auf Sunseeker
X5 oder X7. Barablöse und Rechtsanspruch ausgeschlossen.Aktion gültig bis einschließlich 01.04.2026. Ausschließlich auf Sunseeker

X5 oder X7. Barablöse und Rechtsanspruch ausgeschlossen.

Freibad-Vandalismus: Wels 
prüft Videoüberwachung

Einen Schaden von meh-
reren tausend Euro haben 
Unbekannte mit Schmiere-
reien im Welldorado-Frei-
bad (Rosenauer Straße 70) 
angerichtet. Die Stadt Wels 
lässt nun eine nächtliche 
Videoüberwachung des 
Areals prüfen. 

Die dilettantischen Spraye-
reien fanden sich etwa in den 
Bereichen der Rutschen, des 
Sprungturmes, der Gastronomie 
(Restaurant und Radlertreff), der 
Kabinen und Spinde sowie an 
weiteren Stellen im Areal. Gegen 
die unbekannten Täter – die in 
der Nacht von Mittwoch, 3. 
auf Donnerstag, 4. Juni ihr Un-
wesen getrieben haben – wurde 
unverzüglich Anzeige erstattet, 
erste Spuren wurden gesichert.

Um derartige Vorfälle künftig 
möglichst bereits im Vorfeld 
zu unterbinden, überlegt die 
Stadt Wels nun eine nächt-
liche Videoüberwachung des 
Welldorado-Freibades zu über-
prüfen. Diese soll jeweils nach 
dem Badeschluss bis zum 
Betriebsbeginn am folgenden 
Tag aktiv sein und somit etwaige 
nächtliche „Einsteiger“ erfassen 
beziehungsweise eine rasche Aus-
forschung der Täter ermöglichen.

Vizebürgermeister Gerhard 
Kroiß (Sicherheit und Frei-
zeitbetriebe): „Ich bin echt 
stinksauer! In den vergangenen 
Jahren hat die Stadt Wels fast 12 
Mio. Euro investiert, um den Well-
dorado-Gästen ein topmodernes 
Badevergnügen bieten zu kön-
nen. Das lassen wir uns von ein 
paar unterbelichteten Vandalen 
sicherlich nicht kaputtmachen! 
Ich hoffe, dass die mutmaßlichen 
Täter bald ausgeforscht werden, 
damit sie für die Behebung des 
Schadens finanziell herangezogen 
werden können.“

Gute Welldorado-News

Ab sofort in Betrieb ist der Web-
shop für Freibad und Hallenbad: 
Unter wels.at/welldorado 
– und auch beim Ticketauto-
maten im Eingangsbereich 
– sind jeweils Tickets für den 
Einzeleintritt und den Kurzein-
tritt erhältlich. Und um der Ver-
schmutzung des Areals durch 
weggeworfene Zigaretten-
stummel vorzubeugen, ver-
teilten Vizebürgermeister Gerhard 
Kroiß (Freizeitbetriebe) und Stadt-
rat Thomas Rammerstorfer (Um-
welt- und Klimaschutz) kürzlich 
gratis Taschenaschenbecher 
der Umweltprofis vom Bezirks-
abfallverband an die Badegäste.

Ein Beispiel für das nächtlich angebrachte primitiv-infantile Kritzi-
Kratzi auf den Freibad-Spinden: Die Badegäste waren sich nicht 
sicher, ob sie über Inhalt und Ausführung der untalentierten 
Sprayversuche der Vandalen lachen oder sich ärgern sollten. 

Bleiben
Sie

gesund

Natur-Kosmetik

Aroma-Therapie

in  W e l s, in der  Traungasse 23 
Drogerie Lebensquelle

Di 15h-18h und von Mi - Fr 9h-13:30h

MITTAGS-TIEF  oder
einfach nur MÜDE?

SOX
DIABETIKER
SOCKEN

Hergestellt aus biologischen Extrakten & 
Früchten der schwarzen Johannisbeere, 
Guarana, Traube, Agave, Orange, Banane

in Ihrer Drogerie Lebensquelle Arznei-Tees

Nahrungs-
ergänzungen

HERRLICH 
FRUCHTIG

KOFFEIN 
natürlich
80mg/Dose

NUR 34kcal
/100ML

ohne 
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www.stadt-wels.spoe.at
Tel. 05 7726 4600

spoe.gr-fraktion@wels.gv.at

 
Bildung stärken
Liebe Welserinnen und Welser!

Seit mehreren Jahren rückt die ÖVP Wels den Bereich Bildung konsequent 
in den Mittelpunkt ihrer politischen Arbeit und macht immer wieder 
auf die großen Herausforderungen der Stadt aufmerksam. Besonders in 
den letzten Monaten wurde verstärkt auf die dringenden Sanierungs-
bedarfe im Pflichtschulbereich hingewiesen und im Gemeinderat ein 
Antrag eingebracht (GR-Sitzung 20. Oktober 2025). 

Darüber hinaus wurden im Rahmen der Budgetverhandlungen konkrete 
Forderungen nach mehr Personal an Pflichtschulen und Kindergärten 
geltend gemacht, um den steigenden Anforderungen gerecht zu werden. 
In der Gemeinderatssitzung am 16. März 2026 wurde beschlossen, dass 
die im Budget 2026/27 bereits beschlossenen und finanziell bedeckten 
zusätzlichen Personaleinheiten für die städtischen Kinderbetreuungsein-
richtungen unverzüglich ausgeschrieben werden, sodass eine Besetzung 
dieser Stellen jedenfalls ab dem Beginn des Kindergartenjahrs 2026/27 
erfolgt. Dieses zusätzliche Personal sollte die angespannte Personal-
situation vor Ort verbessern. 

Die Statistik Austria zeigt in einer aktuellen Studie nunmehr auf, dass 
Wels österreichweit den höchsten Anteil an Schülern mit mangelnden 
Deutschkenntnissen hat. Diese Entwicklungen haben bereits jetzt spür-
bare Auswirkungen auf die Schulen vor Ort, insbesondere durch den 
stark gestiegenen Förderbedarf aufgrund mangelnder Deutschkennt-
nisse. Deshalb ist es notwendig, dass die Stadt umgehend reagiert und 
konkrete Maßnahmen zur Verbesserung der Situation erarbeitet. Ein 
wichtiger Schritt dabei ist der Ausbau der Schulsozialarbeit, um Kinder 
und Jugendliche gezielt auch außerhalb des eigentlichen Lehrbetriebs 
zu unterstützen. Auch im Bereich der Nachmittagsbetreuung müssen 
klare Qualitätsstandards festgeschrieben und bei den Ausschreibungen 
berücksichtigt werden – derzeit entscheidet vielfach allein der günstigste 
Preis über die Vergabe.

Dass Wels bei den bei den Deutschkenntnissen trauriges Schlusslicht 
vor Wien ist, muss die letzten Skeptiker und Verweigerer endlich zum 
Umdenken bewegen. Die Vorschläge und Lösungen liegen am Tisch – es 
braucht nur die notwendigen Mehrheiten und den politischen Willen 
im Welser Gemeinderat zur Umsetzung. 

Markus Wiesinger
Fraktionsobmann

 
Asylquartiere schließen
Liebe Welserinnen und Welser!

Die Bundesregierung hat mit der Obsorge-Novelle neue Rahmenbedin-
gungen für die Unterbringung unbegleiteter minderjähriger Flüchtlinge 
geschaffen. Diese Entwicklung wird auch wesentliche Auswirkungen 
auf die Stadt Wels haben.

Aus Sicht der FPÖ Wels hat unsere Stadt in den vergangenen Jahren 
bereits einen überdurchschnittlichen Beitrag im Bereich der Asylunter-
bringung und Integrationsarbeit geleistet. Vor diesem Hintergrund hat die 
FPÖ in der letzten Gemeinderatssitzung einen Antrag eingebracht, der 
auf die schrittweise Schließung der bestehenden Asylquartiere in Wels 
sowie den Verzicht auf zusätzliche Unterbringungskapazitäten abzielt.

Unser Ziel ist eine ausgewogene Verteilung der bestehenden Heraus-
forderungen und eine Entlastung jener Städte, die in den vergangenen 
Jahren besonders stark gefordert waren.

Kindergartenoffensive zeigt Wirkung
Ein wichtiges Ziel konnte hingegen im Bereich der Kinderbetreuung 
bereits erfolgreich erreicht werden. Die FPÖ Wels hat sich über viele 
Jahre hinweg für den Ausbau der Kindergarten- und Krabbelstuben-
plätze eingesetzt. Nach dem Amtsantritt von Bürgermeister Andreas Rabl 
wurde eine umfassende Ausbauoffensive gestartet, in die erhebliche 
finanzielle Mittel investiert wurden.

Diese Anstrengungen zeigen nun Wirkung: Für jedes anspruchsberechtigte 
Kind kann in Wels ein Kindergartenplatz zur Verfügung gestellt werden. 
Damit wurde ein bedeutender Schritt für Familien und die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf gesetzt.

Der Ausbau wird dennoch konsequent fortgeführt. Derzeit entsteht in 
den Oberfeldhöfen im Stadtteil Neustadt, angrenzend an Laahen, ein 
weiterer neuer Kindergarten. Mit der geplanten Eröffnung im kom-
menden Jahr werden zusätzliche Betreuungsplätze geschaffen und das 
Angebot weiter verbessert.

Die FPÖ Wels wird sich auch künftig dafür einsetzen, dass unsere Stadt 
sowohl bei der Kinderbetreuung als auch bei den kommunalen Heraus-
forderungen gut aufgestellt ist und bleibt.

Gemeinderat Thorsten Aspetzberger
Fraktionsobmann 

Bildungsnotstand in Wels 
endlich ernst nehmen!
Liebe Welserinnen und Welser!

Die Situation in den Welser Bildungseinrichtungen ist längst an einem 
kritischen Punkt angelangt. Jedes vierte Volkschulkind in Wels braucht 
Deutschförderung – so lautete die Schlagzeile. Damit ist Wels trauriger 
Spitzenreiter und liegt vor Wien. Der Anteil von im Ausland geborenen 
Personen in Wels ist in den letzten zehn Jahren von 21 auf 35 Prozent 
gestiegen. Herausforderung, denen man sich stellen muss!

Bildungsreferent Vizebürgermeister Mag. Klaus Schinninger und die 
SPÖ-Fraktion haben schon mehrmals darauf hingewiesen, dass mehr 
Investitionen in diesem Bereich dringendst notwendig sind. 

Gute Bildung braucht gute Infrastruktur, moderne Schulgebäude, aus-
reichend Schulräume und genügend Ressourcen. Genau dort wurde aber 
gespart, bei Schulsozialarbeit, Schulpsychologie, Unterstützungskräften 
und bei den Budgets für Schulen. Besonders deutlich zeigt sich das beim 
Nichtbau der neuen Schule Wels-West. Dieses Versäumnis zieht sich seit 
2016. Heute sitzen Schülerinnen und Schüler beim Zusatzunterricht am 
Gang. Gruppenteilungen sind kaum möglich, weil Klassenzimmer fehlen.

Mehr Personal und Ressourcen im Kindergarten!
Die Probleme beginnen aber längst nicht erst in der Schule. Auch die 
Kindergärten der Stadt stehen massiv unter Druck. Gab es früher 2 Pä-
dagoginnen oder Pädagogen pro Gruppe und eine Hilfskraft ist es jetzt 
nur noch maximal eine Fachkraft mit einer Unterstützungskraft. Gerade 
dort braucht es aber mehr Personal, kleinere Gruppen und deutlich mehr 
Mittel für frühe Sprachförderung. 

Wir sehen hier den Personal- und Finanzreferent in der Pflicht. Es reicht 
nicht, sich für die gute finanzielle Lage der Stadt und die Rücklagen zu 
rühmen. Ja, Wels hat genug finanziellen Spielraum: Es ist Geld für den 
neuen Volksgarten vorhanden, für diverse Feste und Events oder für 
Großinvestionen im Sportbereich, wie z.B. eine neue Schießhalle oder 
diverse neue Sportstätten.

Unsere Kinder brauchen keine Symbolpolitik, sondern echte Investitionen 
in Bildung, Was nützen uns Rücklagen in Millionenhöhe, wenn wir als 
Stadt mehrere Jahrgänge an Kindern in der Luft hängen lassen. 

Mit diesen Gedanken und Forderungen geht es jetzt in den Sommer - wir 
bleiben sicher an diesem Thema dran, weil uns die Kinder und somit die 
Zukunft unserer Stadt am Herzen liegt.

Einen wunderschönen Sommer wünscht Ihnen  
Gemeinderätin Silvia Huber, MPA
Fraktionsvorsitzende 

Welche Zukunft für die Pernau?
Liebe Welserinnen und Welser!

Der Volksgarten bringt neue Aufenthaltsqualität an die Traun. Das ist ein 
Grund zur Freude. Gleichzeitig stellt sich aber die Frage: Wie entwickeln 
sich eigentlich unsere Stadtteile, zum Beispiel die Pernau?

Der industriell am stärksten geprägte Stadtteil verfügt noch immer über 
Grünflächen und ruhige Nachbarschaften. Die Stadtteilumfrage zeigt, 
dass gerade das den Menschen wichtig ist. Gleichzeitig wächst die 
Sorge, dass diese Qualität Schritt für Schritt verloren geht. Und was ist 
seit der Umfrage passiert? Es wurde bereits die nächste große Wohn-
anlage genehmigt, weitere werden folgen.

Die Menschen in der Pernau wollen kein weiteres Zubetonieren ihres 
Stadtteils. Wachstum endet nicht beim Wohnbau selbst. Jede zusätzliche 
Wohnanlage verändert Verkehr, Infrastruktur und soziale Strukturen 
und erhöht den Druck auf Schulen, Kinderbetreuung und ärztliche Ver-
sorgung. Moderne Wohnprojekte planen zwar Begegnungszonen oder 
Gemeinschaftsflächen mit, davon profitieren jedoch nur die Bewohne-
rinnen und Bewohner der jeweiligen Anlage. Was fehlt sind öffentliche 
Orte für alle — konsumfreie Treffpunkte, attraktive Spielplätze, sichere 
Wege und Räume für echte Nachbarschaft.
Bei großen Wohnanlagen, die in erster Linie günstig gebaut, aber nicht 
sozial geplant sind, zeigen sich Probleme oft erst Jahre später: mangelnde 
Pflege, Anonymität, kein Konfliktmanagement und ein schleichender 
Verlust an Lebensqualität. Solche Entwicklungen sind Wels nicht unbe-
kannt. Stadtentwicklung braucht deshalb mehr als schnelle Widmungen 
und möglichst viele Wohnungen. Sie braucht Verantwortung, Weitblick 
und den Mut, auch Grenzen des Wachstums anzusprechen.

Viele Anrainerinnen und Anrainer wünschen sich mehr Verkehrsberu-
higung, zusätzliche 30er-Zonen und echte Wohnstraßen statt stärker 
belasteter Durchzugsstraßen. Trotzdem werden solche Maßnahmen 
seit Jahren kaum umgesetzt. Für uns ist klar: Wohngebiete müssen 
den Menschen dienen, nicht dem Durchzugsverkehr. Rückmeldungen 
zu den Spielplätzen zeigen, dass die Anlagen als ungepflegt und unat-
traktiv wahrgenommen werden. Eltern berichten von Spielgeräten, die 
entfernt, aber nicht ersetzt werden. Gleichzeitig fehlt es in der Pernau 
an gut erreichbaren Möglichkeiten zur Abkühlung und zum Aufenthalt 
am Wasser.
Dabei gäbe es gerade hier Potenzial: Wir Grünen könnten uns vorstellen, 
den Mühlbach stärker als öffentlichen Lebensraum zu gestalten — mit 
naturnahen Wasserspielbereichen, schattigen Aufenthaltszonen und 
sicheren Möglichkeiten zur Abkühlung für Kinder und Familien. Das wäre 
eine echte Aufwertung für den Alltag der Menschen im Stadtteil Pernau.
 

Miriam Faber
Fraktionsvorsitzende
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Festivalstimmung trifft Fußballleidenschaft: 
Wels im Feiermodus

Wels Marketing & Touristik GmbH
Tourismusverband Region Wels
Welser Christkind GmbH
Wels Betriebsansiedelungs-GmbH

Stadtplatz 44, 4600 Wels
+43 7242 67722 22, wels.at

Ob mitreißende Live-Musik oder spannende Fußballabende unter freiem Himmel – in Wels wird für beste Unterhaltung ge-
sorgt. Das MusikfestiWels bringt Stimmung auf die Bühnen der Stadt, während das Public Viewing Fans zum gemeinsamen 
Mitfiebern zusammenführt. Die Kombination aus Kultur, Sport und sommerlicher Atmosphäre sorgt für volle Plätze, gute 
Laune und unvergessliche Momente mitten im Herzen von Wels.

MusikfestiWels 
Die Welser Innenstadt wird 
am 28. und 29. August 2026 
erneut zur großen Open-
Air-Bühne: Beim Musik-
festiWels erwartet alle ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit bekannten Künst-
lerinnen und Künstlern aus 
Pop, Indie und Austropop 
– und das bei freiem Eintritt. 
Aufgrund der Baustelle am 
Kaiser-Josef-Platz wird die 
Hauptbühne heuer auf den 
Stadtplatz verlegt. Zusätz-
lich sorgt eine neue Bühne 
am Ringstraßenplatz für noch 
mehr musikalische Vielfalt. 
Ergänzt wird das Festival-
programm durch Burggar-

tenkonzerte, ein Warm-up 
im Gösser-Biergarten sowie 
After-Show-Partys in zahlrei-
chen Lokalen der Innenstadt. 

Das Line-Up kann sich se-
hen lassen: Am Freitag eröff-
nen Neiyla und Thorsteinn  
Einarsson den Festivalabend, 
bevor mit HE/RO (früher 
„Die Lochis“) einer der aktuell 
erfolgreichsten deutschspra-
chigen Pop-Acts die Haupt-
bühne übernimmt. Das Duo 
begeistert vor allem ein jun-
ges Publikum und zählt zu 
den gefragtesten Live-Acts 
im deutschsprachigen Raum. 
Auch der Samstag ver-
spricht große Festivalmo-

mente. Den Auftakt machen  
Alle Achtung, die mit ihren 
bekannten Hits wie „Marie“ 
für beste Stimmung sorgen 
werden. Danach bringt die 
oberösterreichische Singer-
Songwriterin AVEC ihre ge-
fühlvollen Indie-Pop-Klänge 
nach Wels. Den Abschluss des 
Festivals gestaltet schließlich 
Julian le Play. Der erfolgrei-
che Austropop-Musiker kehrt 
nach seinem umjubelten Auf-
tritt im Jahr 2020 nach Wels 
zurück und wird mit seinen 
bekannten Songs für einen 

stimmungsvollen Ausklang des 
Festivalwochenendes sorgen. 

Neben den Auftritten auf 
der Hauptbühne bietet das 
MusikfestiWels auch auf der 
Sidebühne am Ringstraßen-
platz ein vielfältiges Pro-
gramm. Dort stehen unter 
anderem Katiuska McLean 
und Nachtstrom auf dem Pro-
gramm und sorgen für zusätz-
liche musikalische Akzente. 

Alle Infos unter: 
wels.at/musikfestiwels  

SAMSTAG

ALLE ACHTUNG // AVEC

JULIAN LE PLAY

F R E I TAG

NEIYLA // THORSTEINN EINARSSON

HE/RO

NEBENBÜHNEN: RINGSTRASSENPLATZ, BURGHOF, GÖSSER GASTGARTEN

28.–29. AUGUST 2026

GESAMTES
 LINEUP ALLER BÜHNEN

wels.at/musikfestiwels

17:00 – 23:00 UHR

WM Arena - 
Public Viewing
Von 11. Juni bis 19. Juli 2026 
verwandelt sich der Minoriten-
platz in eine große WM-Are-
na. Fußballfans dürfen sich 
auf insgesamt 34 Live-Über-
tragungen bei freiem Ein-
tritt freuen – gezeigt werden 
alle Spiele mit Anstoßzeiten 
bis spätestens 21:00 Uhr.  
Neben der 5x3 Meter gro-
ßen LED-Wand, gemütlichen 
Liegestühlen und bester Ver-
pflegung sorgt ein großer 
Fußball-Funcourt für zusätz-
liche Action. Der Court kann 
kostenlos genutzt und on-
line reserviert werden. Auch 
eigene Turniere für Kinder und 
Firmen werden angeboten.  
Besondere Highlights 
warten natürlich bei 
den Österreich-Spielen: 
Frühschoppen-Stimmung mit 
Gratis-Kaffee & Croissants 

beim Spiel gegen Jordanien,  
ein Fanfest am Stadtplatz in-
klusive Live-Musik von Zwirn, 
Fanarea & Freibier beim 
Spiel gegen Argentinien 
und „Die Lange Nacht des Fuß-
balls“ gemeinsam mit dem FC 
Hertha Wels beim Spiel gegen 
Algerien. Alle Spieltermine und 
das Programm: 
wels.at/publicviewing

Genieße deinen Ferienbeginn im Welldorado. 
Für fünf Einser gibt es Gratiseintritt und ein kleines Geschenk.wels.at/welldorado

WELLDORADO | Rosenauer Straße 70, 4600 Wels
Tel. +43 7242 235 6900 | E-Mail: sz@wels.gv.at, wels.at

Gültig am Zeugnistag, 10. Juli 2026,  
gegen Vorlage des Abschlusszeugnisses*

oder eine vergleichbare, alternative Beurteilung. 
*oder Kopie des Zeugnisses

Welldorado Wels, Rosenauer Straße 70, 4600 Wels, Tel. +43 7242 235 6900 wels.at/welldorado

Eintritt
frei!

H
intergrundbild m

it A
I generiert

Programm 

Highlights Show-Springen by               | Nachtbaden bis 22:00 Uhr im Erlebnisbecken
Gemütliche Chill-Area mit Live-DJ | Barfuss Bar mit kostenlosen Cocktails

Buntes Kinderprogramm | Bungeetrampolin | Fotobox | Glücksrad | Tombola

Konzert:                  ab 19:00 Uhr

SAMSTAG, 27. JUNI 2026, AB 12:00 UHR
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GEBURTEN

Sara Kešinović, 26.05.2026; Maxima Hamersteen, 23.05.2026; Emilija 
Travar, 22.05.2026; Liam Barukčić, 19.05.2026; David Sebastian Ban, 
18.05.2026; Afra Meryem Karataş, 16.05.2026; Katarina Rakušić, 12.05.2026; 
Hana Sabedini, 11.05.2026; Jakub Aslani, 09.05.2026; Aziz Khudoyan, 
08.05.2026; Nuh Samed Aşkın, 07.05.2026; Darya Mihmat, 07.05.2026; 
Theo Spicker, 07.05.2026; Carolina-Anemarie Faur, 05.05.2026; Emma 
Lowen Riva, 05.05.2026; Olivia Vidović, 05.05.2026; Ilda Beganović, 
29.04.2026; Ahsen Sabur, 29.04.2026; Rafael Tomić, 29.04.2026; Eman 
Kudić, 28.04.2026

HOCHZEITEN

Manuela Laurito Lopes Gagliardi & Mathias Benjamin Kerbler, 23.05.2026; 
Jana Luisa Kainerstorfer & Julian Till Kolar, 23.05.2026; Julia Bojić-Crnjak 
& Nikola Baković, 09.05.2026

VERSTORBENE

Julius Feldhofer, 25.5.1958; Berta Schuster, 22.10.1930; Elfriede Bay-
er, 23.11.1940; Maria Fischlhammer, 29.7.1927; Edward Günter Kratky, 
29.11.1946; Johann Schulz, 28.7.1954; Robert René Pallanch, 28.7.1966; 
Gertrude Lehner, 13.3.1932; Johann Friedl, 4.2.1939; Manfred Schiro-
ky, 17.1.1946; Franz Tscherne, 7.5.1936; Maria Lang, 18.12.1933; Helmut 
Dohnal, 8.11.1943; Ingeburg Kotasek, 29.9.1940; Christine Kirchweger, 
10.5.1988; Hedwig Bachmair, 1.9.1930; Meinhard Philippi, 20.7.1940; Da-
mon Andreas Marchi, 28.11.2006; Elfriede Haitzinger, 29.5.1943; Manfred 
Schmid, 11.7.1941; Johanna Hüttmeyer, 10.11.1941; Georg Johann Hille-
brand, 24.6.1951; Walter Lang, 26.2.1936; Marieluise Schmid, 15.8.1941; 
Adolf Kuckenberg, 13.4.1942; Hans Czermak, 12.6.1944; Cäcilia Schreiner, 
13.6.1932; Gertrud Langmair, 13.9.1938

Wir gratulieren
102 Jahre

Theresia Lehner, 19.05.1924

97 Jahre

Hilda Mistlberger, 22.05.1929

96 Jahre

Maria Bugram, 01.05.1930 
Johanna Hemmer, 08.05.1930 
Gerhart Bugram, 31.05.1930

65 Jahre – Eiserne Hochzeit

Ingeborg und Josef Eberle, 20.05.1961

Anmeldefrist: Mittwoch, 1. Juli 2026

Anmeldung Bürgerfragestunde – Gemeinderat am Montag,  
6. Juli 2026 um 15:00 Uhr in der Stadthalle Wels (Pollheimerstraße 1)

Meine Frage richtet sich an:

Bürgermeister

Vizebürgermeister

Stadtrat                  

Fraktion der    

               (Bitte den Namen der gewünschten Ansprechperson bzw. Fraktion eintragen)

Meine Frage lautet :
Arche  
Wels

Tierheimstraße 40 
Di, Mi, Fr und Samstag 
von 13:00 bis 17:00 Uhr, 
Mo, Do, So und Feiertage 
geschlossen. Terminver-
einbarung unter Tel. +43 
7242 235 7658 (Büro). In 
Notfällen Tierrettung Tel. 
+43 664 276 38 48

Gesprächsrunde  
für pflegende  
Angehörige  
von Menschen  
mit Demenz

Jeden letzten Dienstag im 
Monat 16:00 bis 18:00 Uhr 
in der Demenzservicestelle, 
Flurgasse 40 / EG,
Tel. +43 7242 417 4821

BILDUNG, FREIZEIT & SERVICE

#sonderausstellung

Spannende Experimente & Coole Physik!

Für die ganze Familie

#SOMMERFERIEN2026
 WELIOS® ENTDECKEN

Spannende, lustige, aufregende und unvergessliche Ferien, 
die jede Menge Abwechslung bieten, verspricht das Welios 
einmal mehr für den Sommer 2026: Bunte Ferienwochen und 
spannende Workshops werden dich zum Staunen bringen 
und dir bleibende Erinnerungen schenken!

JETZT ANMELDEN: 
NAWi-Woche: 20.-24.7.2026 
LEGO Woche: 27.-31.7.2026

Informationen unter:

www.welios.at

#sciencecenterwels

BESTATTUNG

WELS · MARCHTRENK

Ihre StützeIIIhhhrrreee SSStttüüütttzzzeee
devollen Abschiedfffüüürrr eeeiiinnneeennn wwwüüürrrdddeeevvvooolllllleeennn AAAbbbsssccchhhiiieeeddd

Bestattung
der Stadt Wels GmbH
Stadtplatz 20
4600 Wels

liebevolle Begleitung 24/7
jederzeit erreichbar 07242/47064

www.bestattung-wels.at

DIE SCHNELLE
NACHHILFE
ZUM ERFOLG

Mag.a Brigitte Bachl
Ringstraße 7, EG, 4600Wels

Hotline: 07242 - 60 1006

www.bachl-nachhilfe.at

Mag a Brigitte

JETZT
Osterferien-Intensivkurse
buchen!

DIE SCHNELLE
NACHHILFE
ZUM ERFOLG

Mag.a Brigitte Bachl
Ringstraße 7, EG, 4600Wels

Hotline: 07242 - 60 1006

www.bachl-nachhilfe.at

Mag a Brigitte

JETZT
Osterferien-Intensivkurse
buchen!

Mag.a Brigitte Bachl
Ringstraße 7, EG, 4600 Wels

Hotline: 07242 - 60 1006
www.bachl-nachhilfe.at

VON DER 

VOLKSSCHULE
BIS ZUR

MATURA!

GRENZST
GEDENKS

www.strasser-s

St. Martin i. M. (Tel. 07232
Eferding | Marchtren

Linz | Urfahr |NS -
E

TEIN DES LEBEN
STEIN DER LIEBE

steine.at

2/2227-0)
nk | Steyr

Freistadt
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Wichtig! Die Anwesenheit des Antragstellers
bei der Sitzung ist erforderlich. Pro Antragsteller 
ist nur eine Frage zu einem Thema zulässig und 
pro Jahr sind maximal drei Anfragen pro Person 
möglich. Dauer der Fragestunde: Max. eine Stunde

Absender: (Angaben bitte in Blockschrift)

Name

Adresse

Telefon

Datenschutzerklärung: Mit der Anmeldung zur Bürgerfrage stunde erkläre 
ich mich einverstanden, dass die für die magistratsinterne Bearbeitung 
(Vorbereitung der Antworten) erforderlichen personenbezogenen Daten 
automatisationsunterstützt verwendet werden. Ein Widerruf dieser 
Datenschutzerklärung ist jederzeit schriftlich möglich.

Postentgelt beim 
Empfänger einheben!

Magistrat der Stadt Wels

Rathaus
Stadtplatz 1
4601 Wels

Oder per Mail an:
buergerfragestunde@wels.gv.at

Montag, 22.06.2026 – 14.00 Uhr 
Yoga mit Walter 
Generationentreff Lichtenegg

Dienstag, 30.06.2026 – 12:00 Uhr 
Sommerfest der Generationentreffs 
Generationentreff Puchberg

Montag, 06.07.2026 – 14.00 Uhr 
Yoga mit Walter 
Generationentreff Lichtenegg

SOMMERSCHLIESSZEITEN: 
Generationentreff Linzerstraße 13. 7. – 19.7. geschlossen 
Generationentreff Lichtenegg 13.7. – 6.8. geschlossen 
Generationentreff Puchberg: 6.7. – 19.7.geschlossen 
Generationentreff Vogelweide: 3.8. – 20.8.geschlossen

Die Welser
Generationentreffs Die Generationentreffs bieten als offene und partei-

lich unabhängige Zentren Aktivitäten, Vorträge, 
Dienstleistungen und vor allem gemütliche Gesellig-
keit für alle Generationen. Informieren Sie sich 
unter www.wels.at/generationentreffs über 
die einzelnen Treffs!

www.wels.at/generationentreffs
generationentreff@wels.gv.at

Aktuelle Veranstaltungen

Kontakt und Öffnungszeiten
Generationentreff Knorrstraße, Knorrstraße 24 
Monika Hartl | Tel. +43 7242 53019

Montag bis Donnerstag:	 11:30 bis 16:45 Uhr 
Mittagstisch Montag bis Donnerstag 	 ab 12:00 Uhr*

Generationentreff Lichtenegg, Am Rosenhag 2 
Helga Lecher | Tel. +43 7242 417 3788

Montag bis Donnerstag:	 11:30 bis 16:45 Uhr 
Mittagstisch Montag bis Donnerstag 	 ab 11:30 Uhr*

Generationentreff Linzer Straße, Linzer Straße 126 
Beate Haip | Tel. +43 7242 43198

Montag, Dienstag, Donnerstag:	 13:00 bis 16:45 Uhr 
Mittwoch:	 11:30 bis 16:45 
Mittagstisch Mittwoch 	 ab 12:00 Uhr*

Generationentreff Puchberg, Puchberger Straße 20 
Michael Trauner | Tel. +43 7242 207 392

Dienstag und Donnerstag:	 11:30 bis 16:45 Uhr 
Mittagstisch Dienstag und Donnerstag 	 ab 11:30 Uhr*

Generationentreff Vogelweide, Eiselsbergstraße 31a 
Astrid PETER | Tel. +43 7242 43197

Montag und Mittwoch:	 11:30 bis 16:45 Uhr 
Dienstag und Donnerstag:	 08:00 bis 13:00 Uhr 
Mittagstisch Montag und Mittwoch 	 ab 11:30 Uhr*
* (Anmeldung erforderlich)

Beratungsstelle  
FAWE

Familienberatung 
Paarberatung 
Psychosoziale  
Einzelberatung

Dragonerstraße 22 
Tel. +43 7242 295 86 
E-Mail: fawe.spb@wels.gv.at

Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr 
sowie  
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr

Telefonische Termin
vereinbarung erforderlich!
Für Einzelpersonen, Paare oder 
Familien. 

Wir bieten an: Paar- und 
Familienberatung; Psycho-
therapeutische Beratung; 
Psychologische Beratung; 
Rechtsberatung; Medizini-
sche Beratung; Scheidungs-
beratung bei Gericht

Jetzt online anmelden!
www.get-academy.com

Bei Fragen anrufen! Telefon +43 7614 21499
E-Mail: ferien@get-academy.com

Fünf Tage Fun, Spiele, Sprachtraining, Freunde, Teambuilding!
Betreuung durch ausgebildete English Teachers aus englisch-
sprachigen Ländern. Deine Sprachförderung in einem ganzheitlichen 
sprachlichen & kulturellen Umfeld in deiner Gemeinde!

MO– DO: 9 bis 15 Uhr / FR: 9 bis 14 Uhr

3. – 7. August 2026 

Englische
Sprachwoche H

IE
R 
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LAR ZU
R ENGLISCHEN SPRACHW
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AnmeldenOnline

unter

Hier findest du das Anmeldeformular 

zur Englischen Sprachwoche!www.get-academy.com

Ferienprogramm mit Native Speakers

Wels
5 Tage

Die Stornoversicherung ermöglicht eine 
kostenlose Stornierung bis 10 Tage vor 
Beginn der Sprachwoche!

Stornoversicherung
€ 25,–

€ 249,–* inkl. MwSt.

pro Kind

Für den Verwaltungs- und Raumnutzungsbeitrag 
des Magistrats Wels bitten wir Sie, am Montagmorgen 
€ 10 in bar mitzubringen (der Betrag wird von uns 
an das Magistrat weitergeleitet).

Veranstaltungsort: Mittelschule 8 Lichtenegg
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Öffnungszeiten ASZ
Altstoffsammelzentrum Wels-Nord
Florianiweg 9, Tel. +43 7242 542 73
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag	 08:30 bis 19:00 Uhr
Samstag	 08:30 bis 13:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Mitterhoferstraße 100
Ab sofort geschlossen!
(Ausgenommen Grünschnitt)�

Altstoffsammelzentrum Thalheim
Am Thalbach 110, Tel. +43 7242 934 88 44
Öffnungszeiten:
Montag	 14:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch	 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 bis 12:00 Uhr
	 13:00 bis 18:00 Uhr
Samstag	 08:00 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Gunskirchen
Krenglbacher Str. 30, Tel. +43 7246 202 75
Öffnungszeiten:
Montag	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch	 12:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 12:00 bis 18:00 Uhr
Samstag	 08:00 bis 12:00 Uhr

ASZ Thalheim und Gunskirchen sind auch für Welser nutzbar!

Sammeltermine 
Gelber Sack
Es wird gebeten, die Gelben Säcke 
am Abholtag ab 06:00 Uhr gut 
sichtbar bereitzustellen. Die Säcke 
werden alle sechs Wochen ab-
geholt.

Bitte beachten: In den Gelben 
Sack gehören nur Verpackungs
materialien.

Vogelweide Innen, Oberthan, 
Puchberg West	 Montag, 22. Juni
Vogelweide Außen	 Dienstag, 23. Juni
Lichtenegg West	 Mittwoch, 24. Juni
Neustadt Nord, Puchberg Ost,  
Neustadt Ost	 Donnerstag, 25. Juni
Pernau Nord, Innenstadt Nordost, 
Innenstadt Südost	 Freitag, 26. Juni
Innenstadt Mitte	 Montag, 29. Juni
Lichtenegg Ost, Innenstadt West	 Dienstag, 30. Juni
Pernau Süd	 Mittwoch, 1. Juli
Neustadt Süd	 Freitag, 3. Juli

Die nächsten Termine werden wieder bekannt gegeben. 

Auskünfte am Misttelefon unter Tel. +43 7242 540 60.

Apotheken-Kalender
1 Adler-Apotheke 
Stadtplatz 13, Tel. +43 7242 490 16

2 Einhorn-Apotheke 
Plobergerstraße 7, Tel. +43 7242 464 88

3 Falken-Apotheke (Lichtenegg) 
Ecke Salzburger Str./Schulstr., Tel. +43 7242 454 22

4 Föhren-Apotheke (Noitzmühle) 
Föhrenstraße 15, Tel. +43 7242 559 55

5 Hubertus-Apotheke (Vogelweide) 
Ferdinand-Wiesinger-Straße 12, Tel. +43 7242 467 09

6 Linden-Apotheke (Gartenstadt) 
Wimpassinger Straße 34, Tel. +43 7242 692 90

7 Schutzengel-Apotheke (Neustadt) 
Eferdinger Straße 20, Tel. +43 7242 470 98

8 Steinbock-Apotheke (Pernau) 
Hans-Sachs-Straße 80, Tel. +43 7242 474 04

9 Stern-Apotheke 
Bahnhofstraße 11, Tel. +43 7242 467 11

N Apotheke Wels-Nord 
Oberfeldstraße 95, Tel. +43 7242 728 22

W Apotheke im Welas Park 
Ginzkeystraße 27, Tel. +43 7242 207 506

F Franziskus-Apotheke 
Oberfeldstraße 35, Tel. +43 7242 207 420

S MAXINE Apotheke 
Gunskirchner Straße 7, Tel. +43 7242 206 971

G Sonnen-Apotheke (Gunskirchen) 
Welser Straße 6, Tel. +43 7246 8700

T Thalheim-Apotheke (Thalheim) 
Rodlbergerstr. 35, Tel. +43 7242 430 07

M1 Apotheke Zur Welser Heide Marchtrenk 
Welser Straße 2, Tel. +43 7243 522 75

M2 Stadt-Apotheke Marchtrenk 
Linzer Str. 58, Tel. +43 7243 547 00-0

M3 FOLARIS Apotheke Marchtrenk 
Goethestraße 12, Tel. +43 7243 523 51

B Apotheke Buchkirchen 
Hauptstraße 15, Tel. +43 7242 211 991

L Apotheke Zum goldenen Engel Lambach 
Marktplatz 4, Tel. +43 7245 323 27

V Vital Apotheke Stadl-Paura 
Maximilian-Pagl-Str. 22, Tel. +43 7245 202 60

WK Apotheke Weißkirchen 
Untere Dorfstraße 7, Tel. +43 7243 567 97

Apothekenruf 1455 und Apo-APP. 
Näheres unter www.apotheker.or.at

Not- und Bereitschaftsdienst: 
Montag bis Freitag ab 18:00 Uhr, Samstag ab  
12:00 Uhr, Sonn- und Feiertage ab 09:00 Uhr  
(bis jeweils 09:00 Uhr des Folgetages)
Änderungen vorbehalten!

Juni 
Mo 15 S
Di 16 N
Mi 17 8
Do 18 7
Fr 19 5
Sa 20 6
So 21 T
Mo 22 W / L
Di 23 3 / M2
Mi 24 4
Do 25 F
Fr 26 9
Sa 27 W / V
So 28 1
Mo 29 2
Di 30 S
Juli
Mi 1 N
Do 2 8
Fr 3 7
Sa 4 5
So 5 6
Mo 6 T
Di 7 1
Mi 8 3 / WK
Do 9 4
Fr 10 F
Sa 11 9
So 12 W / G
Mo 13 1
Di 14 2
Mi 15 S
Do 16 N
Fr 17 8
Sa 18 7
So 19 5
Mo 20 6
Di 21 T
Mi 22 2
Do 23 3 / M1
Fr 24 4
Sa 25 F
So 26 9
Mo 27 W / B
Di 28 1
Mi 29 2
Do 30 S
Fr 31 N
August
Sa 1 8
So 2 7
Mo 3 5
Di 4 6
Mi 5 T
Do 6 S
Fr 7 3 / M3
Sa 8 4
So 9 F
Mo 10 9

FRAUENHAUS – FRAUENBERATUNG

0 72 42 / 67 851

Gewaltberatung | Rechtsberatung
Sozial- und Lebensberatung | Prozessbegleitung

Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr
24 Stunden Notruf

Frauenhaus Wels, Postfach 66, 4600 Wels, 07242/67851
office@frauenhaus-wels.at, www.frauenhaus-wels.at

Telefonische Gesundheitsberatung
Täglich 0 – 24 Uhr: 1450

Zahnärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst
Der zahnärztliche Wochenenddienst wird an den angegebenen 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen jeweils in der Zeit von  
09:00 bis 11:00 Uhr in den Ordinationen der unten angeführten 
Zahnärzte durchgeführt:

Hübsch Christoph (Dr., MLS)  
Stadl-Paura, Maximilian-Pagl-Str. 6

+43 7245 32141 
am 20. und 21. Juni

Klinger Marian (Dr., M.Sc.)  
Wels, Dragonerstraße

+43 7242 47445 
am 27. und 28. Juni

Kirchmayr Christine (Dr.) 
Gunskirchen , Pichlerstraße 1

+43 7246 8477 
am 4. und 5. Juli

Kölblinger Georg (DDr.) 
Thalheim, Reinberghof 2

+43 7242 62707 
am 11. und 12. Juli

Aktuelle Notdienste-Zahnärzte, Apotheken  
und Rotes Kreuz sind auch immer aktuell im Internet unter 
www.zahnaerztekammer.at zu finden! 

Änderungen vorbehalten!
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Wohnen im Dialog –  
Zusammen für eine  
gute Nachbarschaft!

Das Team von „Wohnen im Dialog“ (WiD) der Volkshilfe FMB 
GmbH ist eine Vor-Ort-Unterstützung im Auftrag der Stadt 
Wels, des Landes OÖ und gemeinnütziger Bauvereinigungen. 

Das Angebot umfasst Hilfestellungen und Beteiligungsmög-
lichkeiten für Welser Bürger, insbesondere Konfliktbegleitung 
in der Nachbarschaft, Einzugsbegleitung für Neuzugezogene 
und Aktionen im Siedlungsraum. Bei Bedarf finden die Gesprä-
che am Bürostandort im Quartier Gartenstadt, Otto-Loewi-Stra-
ße 2, in Räumlichkeiten in Ihrer Nähe oder bei Ihnen zu Hause 
statt.

Erreichbar von Montag bis Donnerstag. 
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung!

Tel. +43 676 8734 7152 – Majlinda Saliaj 
E-Mail: wohnen.wels@volkshilfe-ooe.at 

Tabakprodukte, die in die Natur geworfen werden, sind 
ein großes Problem für Tiere und die Umwelt.
In den Filtern von Zigaretten befinden sich Nikotin, 
Arsen, Blausäure und Schwermetalle, wie Blei und Kup-
fer. Bei Regen können diese Schadstoffe ausgespült wer-
den und damit das Trinkwasser schädigen. Zusätzlich be-
findet sich Mikroplastik in den Filtern, welches immer 
weiter zersetzt wird und schließlich über Luft, Nahrung 
oder Haut in den menschlichen Körper gelangt.

Auch für Tiere ist das ein Problem. Zigarettenstummel 
im Wasser können innerhalb weniger Tage Fische töten. 
Zigarettenstummel gehören in den Restabfall. Wenn 
gerade kein Abfallbehälter in der Nähe ist, können die 
Überreste vom Rauchen in Taschen-Aschenbechern auf-
bewahrt werden. Diese passen in die Hosentasche und 
halten den Abfall bis zum nächsten Restabfallbehälter 
luftdicht verschlossen. 

Unauffällig, trotzdem gefährlich: Snus
Auch Nikotinbeutel oder Snus werden häufig in der 
Natur entsorgt. Diese bestehen aus einer Zellulosebasis 

mit synthetischen Fasern, Bindemitteln, Nikotinverbin-
dungen und Aromen. Auch diese sollten nach Gebrauch 
über den Restabfall entsorgt werden, da auch hier das 
Nikotin und die anderen enthaltenen Schadstoffe Was-
ser und Umwelt schädigen kann. 
Oft enthalten die Verpackungen von Nikotinbeuteln ein 
separates Aufbewahrungsfach für gebrauchte Snus. Die-
ses sollte in den Restmüll entleert werden, die leere Dose 
kann über den Gelben Sack oder die Gelbe Tonne ent-
sorgt werden. 

Brandgefährlich: E-Zigaretten
Immer mehr E-Zigaretten werden achtlos weggeworfen. 
Diese Geräte werden mit einer Lithium-Batterie betrie-
ben und sollten deshalb auch niemals im Restabfall lan-
den. Mehrmals täglich kommt es in Österreich zu Brän-
den, weil Geräte mit Lithium-Batterien falsch entsorgt 
werden. Sie können kostenlos im Handel oder im Alt-
stoffsammelzentrum abgegeben werden. 

Alle weiteren Informationen gibt es unter 
www.umweltprofis.at

wels.at
umweltprofis.at

ZIGARETTENSTUMMEL UND SNUS 
 GEFÄHRDEN DIE TIERWELT 

Für Fragen stehen die Abfallberater 
am Misttelefon unter Tel. +43 7242 540 60 
gerne zur Verfügung.
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Durchsichtig wie  

Seifenblasen oder Glas

DU BRAUCHST: 

sauberes Glas, Kordel, 

Schnüre oder Wolle, 
schwere Bücher, Blüten, 

Zeitungs papier, elektri-

sches Teelicht

SO GEHT’S: 

Leg die Blüten flach zwischen Zei-

tungspapier. Staple schwere Bücher 

darauf. Nach einigen Tagen kannst 

du die gepressten Blüten mit Servi-

ettenkleber auf das Glas kleben. Du 

kannst dein Glas auch mit 
Papier bekleben. Wickle 

um den oberen Teil noch 

eine Kordel oder Schnur 

und stell das elektrische 

Teelicht in das Glas.

Sommerliches 
Windlicht

SO GEHT’S: 

Jede Person stellt 6 leere Gläser 
vor sich ab. Nun füllen alle 
Wasser in ihre Gläser. Tauche 
den Finger ins Wasser und 
fahre damit um den Glasrand. 
Du hörst einen Ton. Wer kann 
zuerst die Gläser so befüllen, 
dass du „Alle meine Entchen“ 
spielen kannst?

DU BRAUCHST: 

250 g Zucker, 300 ml  
Wasser, 1 Tropfen 
Lebensmittelfarbe, 
Schüssel, Schneebesen, 
Backblech, Backpapier, 
Spatel, Herd, Topf,  
eine erwachsene Per-
son zur Unterstützung

Essbares Glas
SO GEHT’S: 

Gib Wasser und Zucker in einen Topf 
und koche die Mischung auf. Rühre dabei immer 
wieder um. Sobald sie flüssig ist, gib einen kleinen 
Löffel Lebensmittelfarbe dazu und rühre um. Lass 
die Mischung ca. 15 min kochen.  
Gib zur Probe einen Löffel der Flüssigkeit in eine 
Schüssel mit kaltem Wasser. Wird sie hart und 
durchsichtig? Dann kannst du alles auf ein Back-
blech mit Backpapier gießen und mit dem Spatel 
glatt streichen. Lass dir bei allen Schritten helfen 
– die Flüssigkeit ist sehr heiß und klebrig!

© ACHTZIGZEHN/PERAUERGenau geschaut

Finde die 5 Unterschiede!

Glasmusik

DU BRAUCHST: 

6 Gläser pro Person, 
Wasser, Kanne,  
Mitspielende

Mini

Mit freundlicher Unterstützung von

      Rathaus

      Welios

      Herminenhof

AUFLÖSUNG: WELIOS

Was ist 
denn das?


